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HMI - Hamburg-Mannheimer
Forum: Job & Karriere

Headcom (männlich) schrieb am 19.10.2005 um 14:43 Uhr:

Ich wurde gerade eben auf der Straße von einem Kerl angequatscht, der von der HMI, einer
Tochterfirma der Hamburg-Mannheimer ist. Er meinte, sie suchen noch Leute für einen
Nebenverdienst für den Personalbereich und ob ich nicht Lust hätte. Er hat mir dann sein Kärtchen
gegeben. 
Für mich klingt das irgendwie spanisch. Hat jemand von euch schonmal von denen gehört, also von
der HMI (die Hamburg-Mannheimer kennt man ja) oder wurde auch schonmal jemand angequatscht
und vielleicht sogar dort gearbeitet? Und wieso latschen die auf der Straße rum und suchen da
Leute?? Irgendwie unseriös oder?
Cioe

Sani-Steph (männlich) schrieb am 19.10.2005 um 14:57 Uhr:

Hi  Headcom

Also ich würde die Finger davon lassen. Ich wurde da mal von nem Bekannten hin "verpfiffen" und
hab mir dann mal das ganze hübsche Gerede von denen angehört. Das ganze ist ein einziger Witz.
Die versuchen junge Leute zu rekrutieren und wollen dann das diese systematisch in ihrem
Bekannten-/Freundeskreis Versicherungen verticken. Die erklären einem dann auch was von
Personalverantwortung etc. weil man dann selbst wieder Leute werben kann und wenn die was
verkaufen bekommt man daran auch wieder Provisionsanteile usw. Das ganze ist höchst unseriös
und als mir der Typ dann damals noch erklärte dass er Schreiner sei und das jetzt mal eben über
zwei drei Wochenendseminare gelernt hat, war mein Verständnis endgültig ausgereizt. 
Wenn du mal Langeweile haben solltest kannst du ja gerne mal dorthin gehen und dir bei nem
Termin das selbst anhören. Als halbwegs intelligenter Mensch durchblickt man das Spiel mit dem
Schneeballprinzip schnell und kann eigentlich nur noch lachen. 
Der Name des Herrn fing nicht zufällig mit Op... an oder?

apple. (weiblich) schrieb am 19.10.2005 um 15:01 Uhr:

:) der hat mich letzte woche auch angequatscht vorm starbucks. er meinte, er hat in der pillenreuther
(oder so ähnlich) sein büro und er bräuchte auch noch paar leute... hätte ihn gleich am abend noch
anrufen sollen und ich solle ihm meine nr geben. hab aber gemeint. er soll mir seine geben, wer
weiß wer das ist. gut es kann echt sein,dass er vielleicht echt welche sucht, aber schon seeehr
komisch..
naja
hab nicht angerufen :)

Headcom (männlich) schrieb am 19.10.2005 um 15:20 Uhr:

Mein Kerl fing mit Ba.... an
Naja, hab mir schon gedacht, dass da was faul ist. Vielleicht werde ich mir das mal anhören und
werde dann wieder hier berichten, was für tolle Jobs man dort bekommt :).

Besten Dank schonmal



Dieter79 (männlich) schrieb am 19.10.2005 um 17:26 Uhr:

Hehe,mich hat so einer letzte Woche in der Breiten Gasse angequatscht.Und genau das mit der
Personalverantwortung hat er mir auch erzählt.Natürlich keine Versicherungen verkaufen ,sondern
das lässt man seine Mitarbeiter machen...nur muss man die erstmal haben!!!
Selbiges hab ich schon mal mit der Deutschen Vermögensberatung erlebt.
Und es sind immer ehem. Maler,Lageristen,Bauarbeiter(nix gegen diese ehrbaren Berufe!!),die jetzt
megaviel Geld verdienen,nachdem sie das sooo einfache System mit ein paar Seminaren gelernt
haben...

Naja,muss jeder selber wissen.

Helm (männlich) schrieb am 19.10.2005 um 17:58 Uhr:

Das könnt ihr euch sparen,

kann die Erfahrungen von Sani-Steph nur bestätigen. Sucht euch lieber einen richtigen Job. (btw: es
soll auch anständige Versicherungsmenschen geben). Eine Erfahrung ist das Gespräch allemal,
zumindest von der Laberfähigkeit her, die solche Leute häufig drauf haben. Ansonsten kann man
seine Zeit aber auch anders verbringen. 

tommytizer (männlich) schrieb am 19.10.2005 um 18:13 Uhr:

Das gleiche System nutzt auch OVB.
Das hab ich mir auch mal angeschaut und dann schnell die Finger davon gelassen.

sidewinder_81 (männlich) schrieb am 19.10.2005 um 23:16 Uhr:

Ich kann mich meinen Vorredner nur anschließen!

HMI=Schneeballsystem, welches darauf abzielt, dass man seinen Bekanntenkreis in erster Linie
"abgrast" und Versicherungen andreht.

Ich kann nur empfehlen: Finger wer von dem sch....!

Otscho (männlich) schrieb am 20.10.2005 um 0:57 Uhr:

Ich war mal vor 5 Jahren bei denen.
War zu Beginn meines Studium und ein alter bekannter aus der Schulzeit wollte mich da anwerben.
Naja, bin ich halt mal hin, mal anhören schadet ja nicht.
Dort war dann nicht mein bekannter, sondern dessen Chef.
Hab mir dann eine halbe Stunde lang angehört, was die so machen. Demnach ist die HMI eine
Tochtergesellschaft der Hamburg Mannheimer und auf Rentenversicherungen spezialisiert.
Der Typ meinte dann, dass mein ehemaliger Bekannter mittlerweile aufgestiegen sei, und ich dann
dessen, ich nenn's mal Handlanger wäre. Insgesamt wäre es halt darauf hinausgelaufen, dass ich
im privaten Bereich Versicherungen hätte verticken sollen und meine "Schulfreund" an mir
mitverdient hätte.
Hab ich dann doch dankend abgelehnt...
Was auch sehr lustig fand:
Als ich sagt, ich studiere BWL, meinte der Typ dort, ob ich dann Ingeneur werde. Sagt irgendwie
schon viel über die Seriösität aus, wenn ein leitender Angestellter dort nicht mal über ein Studium



bescheid weiß, dass er wohl besser absolviert hätte.  :))

Szymon (männlich) schrieb am 20.10.2005 um 14:47 Uhr:

wurde auch von dem kerl angesprochen (witzig ist dieser kleine typ, der immer hinter dem chef
herläuft, hab die schon paar mal gesehen :-)) als er mich dann angerufen hat, hab ich gleich am tel
gesagt, ich sei nicht interessiert, und als ich auf die frage, ob ich mir nicht mal was anhören will
(hatte schon paar infos vom kumpel), mit nein antwortete, ist er gaanz unfreudlich geworden, dass
sie solche leute wie mich ehe nicht bräuchten, bla bla, hab aufgelegt und nie wieder was von denen
gehört.... ende :-)  

Stock (männlich) schrieb am 20.10.2005 um 19:04 Uhr:

jo ich wurde am Dienstag auch von dem HMI Typen da angesprochen, er sei selbstständiger
unternehmer, aber dann doch irgendwie Tochterunternehmen vo der Hamburg Mannheimer?!?!
Jedenfalls suche er eben junge coole leute so wie mich - danke für das Kompliment *g* - als
Unterstützung. Er sei im Personanmanagement und zeugs und bla bla.
Ich dacht mir zuerst hmm personalmanagement.... eigentlich net so meins, hab deshalb aber
abgesagt.
Im nachhinein hab ichs dann ein bisschen bereut, da sich in meinem Stundenplan gefährliche
Lücken auftaten und ich doch Zeit gehabt hätte, des ganze als Nebenjob mit flexiblen Arbeitszeiten
zu machen.
Er meinte auch, er verkauft keine Versicherungen sondern trainiert eher seine Mitarbeiter oder sucht
solche.
Jedenfalls kam ich zu dem schluss, dass wemma scho so jemanden sucht, dassma des viel
seriöser doch über die Zeitung machen könnte ;o).
Zum Glück hab ich dem keine Daten verraten.

Gordon (männlich) schrieb am 20.10.2005 um 20:48 Uhr:

Das System scheint überall dasselbe zu sein. Bei Tecis genauso (jetzt in AWD integriert). Da sitzen
vorwiegend Leute von der Bundeswehr, nachdem sie nach 4-12 Jahren (SAZ 4 oder SAZ 12 wem
das was sagt) wissen wohin und vertickern dann Fonds, Versicherungen etc. an Verwandte und
wenns gut läuft auch an andere Kunden. Im Prinzip sind die Produkte nicht schlecht, die angeboten
werden, aber wenn man sieht, wie unqualifiziert die "Verkäufer" z.T. kann man sich nur erschrecken.
Neben Bundeswehr gab es in einer Gruppe Maler, Hausmeister, Schornsteinfeger und Kellner, die
nach einem Wochenende meinten, sie verstünden die Finanwelt von A-Z. War da mal auf so einem
Wochenend-Seminar, weil mich ein Bekannter angesprochen hatte. Da kommt dann so ein
"Verkäufer-Guru" der angeblich tausendfacher millionär ist und will dann alle motivieren, was er
auch größtenteils schafft. Wie in ner Sekte bin ich mir vorgekommen. 
Der Verkauf von Produkten in der Bank war zwar auch nicht immer der Hit, aber man fühlte sich
doch wesentlich wohler dabei, als seinen eigenen Eltern und Freunden Versicherungen zu
verkaufen.  

simre (weiblich) schrieb am 20.10.2005 um 22:05 Uhr:

oh gott, schneller kann man seine freunde wohl nicht loswerden als mit diesem system...
2 meiner ehemaligen klassenkameraden sind da auch dabei. man könnte super verdienen und ob
ich a) nicht mitmachen wolle und b) nicht DRINGEND was für meine vorsorge tun wolle... nein
danke! wenn ich eine Versicherung haben will erkundige ich mich selbst.benötigt zwar zeit, aber ich
verlasse mich doch am liebsten auf die infos, die ich einhole. wer will eigentlich schon gerne
versicherungen, die er vll selbst nicht komplett durchschaut, an gute freunde verkaufen?



Ämsterdäm (männlich) schrieb am 20.10.2005 um 22:23 Uhr:

Weil wir gerade beim Thema sind, hier ein paar Infos von einem Kenner der Szene... Das Problem
an der HMI ist ja gar nicht mal das System, kenne nämlich keine Firma, die ohne einen gesunden
Vertrieb lange überlebt. Das Problem ist, dass die Produkte in ihrer Kostenstruktur mies sind und
man besser die Straßenseite wechselt, sollte einem in x Jahren mal jemand über den Weg laufen,
dem man solche "goldenen Produkte" vertickt hat!

Finger weg davon!

bart83 (männlich) schrieb am 20.10.2005 um 23:07 Uhr:

Hi!
Also ich kann Dir nur empfehlen, lass die Finger davon. Ich habe vor meinem Studium
Versicherungskaufmann gelernt, aber NICHT in einer Schneeball-Gesellschaft. Deshalb hatten wir
das Thema auch in der Schule.
 Das Problem am "Schneeballsystem", wie es die HMI, Deutsche Vermögensberatung und ähnliche
machen, ist... 
"Wo willst Du deine Kunden herbekommen?"
Du gehst dein Telefonbuch durch, klingelst alle Bekannten durch, einige schließen was ab (weil Sie
Dir vertrauen... doch weißt Du, was Du da machst?) und nachdem du damit durch bist heisst es...
tschüss.
Der einzige, für den sich das lohnt, ist der, der Dich geworben hat (Stichwort
"Personalverantwortung). Du kannst da nur überleben wenn Du selber Leute für die Arbeit wirbst
(Stichwort "Personalverantwortung"), denn der, der Dich geworben hat, verdient immer an Deinem
Abschluss mit!
Und nur die, die es in diesem System nach oben schaffen, verdienen dann auch richtig und müssen
irgendwann auch kaum noch was dafür tun. Aber unten wirst auf gut Deutsch verheizt.
Der Zweite Punkt ist, dass diese "Seminare", auf denen Du auch eigentlich nichts über die
Versicherung lernst, sondern nur, wie man Leute zum Abschluss bringt (Also Rhetorik etc.), oft auch
noch was kosten! 
Solltest Du Dir überlegen, was mit Versicherungen zu machen, mach das lieber bei einem Makler,
da mußt dich zwar mehr reinhängen, aber Du kannst den Leuten auch noch später in die Augen
schauen! Kann Dir auch gerne weitere Infos geben, wenn was brauchst!

Ach ja, auf Ämsterdäm bezogen, bei nem Makler hast dieses Problem auch nicht :)
Gruß
Bart

Ganji (weiblich) schrieb am 21.10.2005 um 13:49 Uhr:

Hi!
Wir sind vor gar nich lange Zeit auch von o.g. Herrn Ba..... angesprochen worden und haben uns
auf das Gespräch in seinem Büro auch nach Rückfrage bei der Hamburg-Mannheimer, obs den Kerl
auch wirklich bei denen gibt, eingelassen.
Die habens dann fertiggebracht 1 Stunde total um den heißen Brei rumzureden und unsere Fragen
immer geschickt NICHT zu beantworten... das Seminar zum Personalcoaching, das uns angeboten
wurde sollte dann für jeden 80 Euro kosten... wir können danach  also auch nur sagen - lasst besser
die Finger davon, is schon alles ziemlich seltsam!!
Is eigendlich nur wirklich was für Leute die andere für Versicherungen werben wollen - auch beim
sogenannten "Personalcoaching" läufts doch immer wieder drauf zurück, auch wenn sie immer
versuchen so zu tun als ob man da fast nur Mitarbeiter schulen würde... am Ende kams dann doch
raus - uns kann man halt nich sooooo leicht was vormachen ;-)



Aber interessant, dass es doch so vielen hier ähnlich ergangen is...

Saber (weiblich) schrieb am 27.11.2005 um 13:49 Uhr:

Hallo ihr,
ja ich wurde im Frankencenter angesprochen vor gut 3 Monaten. Seither hatte ich selbst 8 Leute auf
diesem Grundseminar sitzen hab knapp 20 Verträge geschlossen und es läuft ;) Aktuell mach ich
rein gar nichts und der Rubel rollt. Man muss zwar am anfang bisschen was machen und schaffen
aber dann geht es schon und so für ein Jahr pro Monat 100-200 Euro dazuzubekomemn ist für eine
arme Studentin doch auch nicht so zu verachten ;) Weiter werd ich aber gewiss nicht machen da ich
mich auf mein Studium und meinen Haupfberuf im Rettungsdienst konzentrieren möchte. Ich fand
es gar nicht so schlecht aber geht mit einer gesunden Kritik drauf los - ach ja und wenn ihr meint
das ihr dafür geschaffen seit dann lasst euch nicht reinreden von solchen "ich hab von einem
bekannten gehört der über weitere 5 ecken ...." nur weil die es nicht gepeilt haben muss es noch
lange nicht jeden treffen nur soviel dazu.

Gordon (männlich) schrieb am 27.11.2005 um 17:34 Uhr:

Um diesen Beitrag zu schreiben hast Du Dich extra heute bei Prüfungsgeil angemeldet. Naja, sehr
zweifelhaft...

Müssen die Leute jetzt schon über solche Foren rekrutiert werden?
Viel Glück bei Deinem Humanmedizin Studium weiterhin.

donaldino (männlich) schrieb am 27.11.2005 um 18:57 Uhr:

@Gordon: sehr schön recherchiert - ich schmeiß mich weg!

queenkate (weiblich) schrieb am 27.11.2005 um 19:24 Uhr:

das ist mir auch schon echt oft passiert, dass ich angesprochen wurde von irgendwelche dubiosen
leuten von der hmi. eine zeit lang wurde ich ca. 1-2 mal die woche angesprochen. die meinten doch
tatsächlich jedes mal, dass die das ja sonst niiiieeee machen einfach leute auf der straße
anzusprechen, aer da ich ja doch so sympatisch ausschau, machen die mal ne ausnahme *lach*

derlustigedrehstuhl (männlich) schrieb am 28.11.2005 um 23:20 Uhr:

so jetzt ist sogar ein jobangebot von der ovb bei uns in der jobbörse.
bitte leute, denkt 2x nach bevor ihr euch entscheidet

derlustigedrehstuhl (männlich) schrieb am 28.11.2005 um 23:21 Uhr:

auch sehr interessant
http://www.ciao.de/OVB__237108

Dieter79 (männlich) schrieb am 29.11.2005 um 19:53 Uhr:

Zur Zeit läuft auch irgendwie so ne Aktion in der Uni von der Deutschen Vermögensberatung.

Da werden vor Vorlesungen Anmeldelisten für deren Vorträge ausgeteilt.Auch da würde ich
vorsichtig sein.



Ist alles der selbe Käse.

Shadows (männlich) schrieb am 30.11.2005 um 6:48 Uhr:

Jepp, fand ich recht heftig das sowas  von einem Lehrstuhl wie Unternehmensführung unterstützt
wird. 

Baschti (männlich) schrieb am 30.11.2005 um 10:05 Uhr:

Bin da auch mal angesprochen worden! Aber wir lassen da mal schön die Finger davon! Wir
konzentrieeren uns voll und ganz aufs Studium!!! ;-)

Ach ja, ne nette Seite: www.hmi-aussteiger.com

derlustigedrehstuhl (männlich) schrieb am 30.11.2005 um 10:10 Uhr:

sehr schöne seite.

bei gelegenheit möchte ich noch darauf hinweise, dass bei uns an der wiso auch so einer rumläuft
und die leute in der cafeteria anquatscht. ich krieg jedesmal so einen hals wenn ich den nur sehe

Zapfer (männlich) schrieb am 12.4.2006 um 12:25 Uhr:

Mich hat letzte Woche auch einer angequatscht. Meinte auf meine Bitte, mir doch mal was
handfestes per Mail zu schicken: In Mails steht ja sowieso nur überflüssiges drin und deswegen
mache es ja keinen Sinn eine zu schicken.
doofi! ;-)

pescherko (männlich) schrieb am 14.6.2006 um 0:40 Uhr:

Hi,
Ich bin auch einer von denen, die von HMI angesprochen worden sind! Morgen sogar habe ich
einen Termin. Dank euch aber gehe ich mit der richtigen Einstellung!

Ich werde danach mein Feedback geben, wie es gelaufen ist!:):):)

Euch allen vielen Dank für die Infos!

derlustigedrehstuhl (männlich) schrieb am 14.6.2006 um 10:25 Uhr:

oh mann, versuch die bitte mit allen regeln der kunst aus dem konzept zu bringen :-D

MenToR (männlich) schrieb am 14.6.2006 um 19:14 Uhr:

Mich hat heute auch einer in der Fußgängerzone angesprochen und vor ein paar Tagen hat einer
versucht, mich in OpenBC zu adden....unglaublich, das Schneeballprinzip scheint sich echt schnell
auszubreiten...

Haddock (weiblich) schrieb am 10.8.2006 um 13:31 Uhr:



hallo,

ich bin jetzt mehrfach von einer Dame in Berlin angesprochen worden und unglückseligerweise
habe ich ihr meine Telefonnummer gegeben..
Irgendwie war ich auch neugierig, was dahinter steckt und wer sich und wofür Leute auf der Strasse
sucht. Morgen hätte ich einen Termin bei ihr und habe vorher recherchiert..zum Glück das Forum
hier gefunden und kann mir das morgen getrost sparen. Ist ja total grausam, was da so los ist..

Baschti (männlich) schrieb am 10.8.2006 um 13:34 Uhr:

Anhören kannst dus dir doch mal! Und dann etwas genauer nachfragen und sehen wie die Herren
im anzug reagieren!! ;-)
Hatte mir das auch schon mal angehört, allerdings hatte ich mich davor nicht drüber informiert und
lies das halt so über mich ergehen! 
Hab aber dann auch ein bisschen drüber recherchiert und dann doch dankend abgelehnt.....

Luigi07 (männlich) schrieb am 10.8.2006 um 14:23 Uhr:

Ja anhören kannst dus dir mal, und jeder mit nem Fünkchen Verstand weiß dann das die Bullshit
reden.
Wurde dorthin auch mal von nem Kumpel eingeladen, das ist ein Witz.
Mit ihrem glorreichen Schneeballsystem malen die dir ein Bildchen von wenig Arbeit, viel Geld,
Aufstieg und natürlich vielen Sonderprämien wir Urlaub in der Karibik usw... 
Einfach ein Witz...

ladyboy (männlich) schrieb am 10.8.2006 um 14:37 Uhr:

ich war auch mal da ...in der zentrale in fürth übern conrad( ein freund hat mich eingeladen)...hört
sich ja geil an 1400€ im monat 250 oder 350€ pro verkaufter versicherung...
das krasse ...schon beim ersten gespräch sollte ich nummern von freunden angeben ...hab mich da
voll aufgeregt was das soll un so..."jaja wird alles sicher aufbewahrt bla bla bla" n furz ich hab
einfach irgendwelche nummern erfunden 
hat alles ziemlich unseriös geklungen ...eigentl wird man bei hmi zum hausierer der seine freunde
und bekannten ans messer liefert!!!!

Thilole (männlich) schrieb am 28.9.2006 um 11:11 Uhr:

Tach zusammen!
Die Knilche sind immer noch / schon wieder in der Fussgängerzone unterwegs. Das beste ist die
Antwort auf meine Frage nach der doch sehr ungewöhnlichen Methode Leute zu rekrutieren: "Ich
hatte sooo viele Bewerber die vom Arbeitsamt vermittelt wurden, aber da war nix gescheites dabei,
also such ich mir die Leute selber.

Pink (weiblich) schrieb am 5.11.2006 um 19:24 Uhr:

Hi,

kam Zufällig auf eure Seite wo Ihr über die HMI bzw. die Hamburg Mannheimer Redet.

Also ich bin da Beschäftigt als Nebenjob und Ganz Erlich wer erzählt den so ein Sch***. Wie ich Hier
Lese, lasst die Finger davon ect.



Macht euch mal selbst ein Bild davon, bevor Ihr anderen Glaubt. Geht zu so ein Seminar und hört
es euch mal an!!!

Also Ich bin zu 100% Zufrieden, so Zufrieden das Ich nach meiner Ausbildung, da fest Anfangen
werde!!!

Musste es Grad nur los werden...

donald (männlich) schrieb am 5.11.2006 um 19:45 Uhr:

Ja sicher haben Unternehmen wie die Hamburg-Mannheimer andere Finanzdienstleister auch
normale Stellen: Verwaltung, Marketing, Managment und Betreuung eben. 
Dennoch: Mittels Schneeballverfahren Leute zu rekrutieren und Produkte zu verticken bringt nur
einer Gruppe was: Den obersten Posten eines Unternehmens.

Ich wurde auch diesbezüglich angesprochen: Habe dann einen Termin bekommen, an welchem mir
die "Geschäftsprozesse" näher gezeigt wurden. Der arme Kerl: War 20 Jahre alt und glaubte alles
was ihm in "Seminaren" dargelegt wurde. Allerdings frage ich mich, warum die Welt dann studierte
Wirtschaftler braucht und warum für gut bezahlte Posten Personen mit Jahrtzehnte langer
Berufserfahrung gesucht werden. Allein dieser Punkt sollte alle "Angeworbenen" stutzig und alle
bereits "Eingebundenen" nachdenklich machen.

Daher lieber eine klassische Laufbahn einschlagen und langsam aber stetig Erfahrungen sammeln.
Dieses Forum hier hat heute eine weitere gebracht.

RobDeluxe (männlich) schrieb am 5.11.2006 um 19:54 Uhr:

Ich wurde letztes Jahr auch in der Breiten Gasse angesprochen. Habe dann an einem Seminar
teilgenommen. Die Darstellungen sind hier etwas übertrieben. Man kann da schon gut Geld
verdienen, aber als sie gemeint haben ich soll mal im Freundeskreis was verkaufen, hab ich
abgelehnt. Des ging mir dann zu weit. Muss jeder für sich selber wissen.

Dollar-Man (männlich) schrieb am 6.12.2006 um 13:53 Uhr:

Also, Ich weis zwar nicht wo ihr lebt. Aber da wo ich herkomme sieht das leben was anders aus.
Ich wurde selber vor einem Halben Jahr von jemandem angesprochen. Aber nicht auf der strasse!
Aus Fairnes habe ich mir das mal angehört und saß 3 wochen später auf einem Seminar. Mir wurde
auch nichts von "wir suchen noch mitarbeiter" erzählt. Die haben mich einfach gefragt ob ich lust
habe was dazu zu verdienen. 
Und das seminar war gut. So gut das ich immer noch dabei bin.  Das produkt was die HMI (HMI =
Hamburg mannheimer international ) anbietet ist patentiert und einzigartig in deutschland. Ich rede
hier nicht von der riester rente. Es gibt KEINE versicherung die was besseres für alter anbieten
kann!  Verticken tun wir auch nichts! WEil wenn die Kunden kündigen wird uns das geld wieder
genommen. Das heist wir Beraten und empfehlen was man gegen das altersproblem tun kann. Und
das man im alter kein geld hat müsste eigentlich allen klar sein. Das ist nicht nur in den augen der
hm so. 
WIe jeder von uns an die Kunden kommt ist egal. UNd wenn zum beispiel sich jemand selbstständig
als zb-. rechtsanwalt geht er auch zuerst zu seinen verwanten und sagt denen. Hier" ma" wenn du
mal n anwalt brauchst. nimm mich....

Das ist völlig normal das man seine verwanten anredet. Vorallem will man den nur gutes. 



Das viele dies schneballsystem nennen, versteh ich auch nicht. Klar sind wir wie eine pyramide
aufgebaut aber ist das in anderen betrieben nicht so?
Erst der chef der verdient an seinen Fillialmitarbeitern, die an den normalen mitarbeitern (beispiel) .
Jeder konzern ob gross oder klein ist wie eine Pyramide aufgebaut!!!!! Also nichts schneballsystem.

Alle leute die schlecht über die HM reden sind entweder neidisch weil sie selber kein erfolg im leben
haben können oder wiel sie es einfach nicht verstanden oder geschafft haben bei der HM
erfolgreich zu werden.

Ich bin 21 Jahre alt. Seit 6 Monaten dabei und habe letzen Monat die stufe 4 geschrieben. ICh
verdiene im Monat zwischen 40.000 - 80.000 € und das ist kein Witz. UNd das nur weil die HM
soooooooooo scheisse ist ;-)
Ich habe unter mir ca 20 Mitarbeiter. UNd dasich Geld mit denen verdiene wenn die was
unterschreiben ist klar. aber ich tu ja was dafür. Ich fahre mit denen Termine  betreue diese usw. 

Das wir schlecht schulen stimmt auch nicht. Wir müssen mind. stufe 2 sein um alleine loszuziehen!"
vorher dürfen unr erfahrene mit!
Es gitb erst das grundseminar dann 2 wochen später wieder ein seminar. Jeden Dienstag Meeting
und dann Kurse übers ganze wochenende! Diese kurse sind dann auf Malle, in österreich oder am
zuckerhut!!!!

Also wer da immer noch sagt, scheisse usw. der hat erfolg einfach nicht verdient!!!! Jeder bekommt
bei uns eine chance sobald er 20 jahre alt ist und gut!!! WEr diese chance nicht warnimmt soll von
hartz 4 leben!

gruss

SA/SCH

[i]***edit - keine werbung***[/i]

Headcom (männlich) schrieb am 6.12.2006 um 13:58 Uhr:

sorry, aber wenn sich jemand nur deswegen bei PG einloggt, um eine Lobeshymne auf irgendein
Produkt/Unternehmen/... zu singen, dann stinkt das einfach zum Himmel. 

Bist du Praktikant dort und musstest das Inet nach negativen Einträgen durchforschen und bist auf
PG gestoßen?? ;)

HSV85 (männlich) schrieb am 6.12.2006 um 14:12 Uhr:

Hey Dollar-Man! Ich hab von einem Bekannten, der auch bei so einem Strukki-Laden ist, gehört,
dass man bei der HMI auf Seminaren sich am Ende in einen Kreis stellt und das HMI-Lied singt.
Stimmt das? Wollte ihm das nicht ganz glauben, weil er der Meinung war AWD, HMI, DVB und wie
sie alle heißen, seien alles Oberpfeifen. Nur der Verein, wo er, und da gebe ich dir recht, auch
5-stellig im Monat verdient, sei der einzig wahre.

derlustigedrehstuhl (männlich) schrieb am 6.12.2006 um 15:10 Uhr:

das ist alles wunderbar auswendig gelernt, aber die werbung kommt trotzdem raus...

Rainer von Vielen (männlich) schrieb am 6.12.2006 um 15:17 Uhr:



Dollar-Man...Status "Sonstige", aus Nordrhein-Westfalen, bietet nix, sucht nix, keine Uni, sonst auch
nix...soso......  

Aber wer braucht das schon mit 40.000 im Monat und 20 unterstellten Mitarbeitern?

Bastl (männlich) schrieb am 6.12.2006 um 18:56 Uhr:

ich wart nur drauf, dass mich irgendeiner von euch Pennern nochmal (zum dritten Mal) auf der
Strasse anspricht. Dann gehts aber echt los!
Nimm dazu doch mal Stellung du kleine 0!

issues (männlich) schrieb am 6.12.2006 um 21:21 Uhr:

selten so gelacht... 80tausend im monat... schon klar... dann würds ja jeder machen

911_rh (männlich) schrieb am 6.12.2006 um 21:54 Uhr:

Hey Dollar-Man:

Kannst du deine Rechtschreibschwäche auch abschalten oder ist die angeboren?

Ich habe letztens von einem 11-jährigen gehört, der 3000 Vertreter unter sich hat und 200.000€ in
der Stunde macht oder war es nur der Bär den sie Dir und allen anderen Menschen, die an das
Erfolgskonzept glauben, aufgebunden haben und die dann wie die Blinden mit $-Zeichen in den
Augen herumlaufen und selbst Freunden schwachsinnige Versicherungen aufschwätzen wollen?

HSV85 (männlich) schrieb am 7.12.2006 um 0:42 Uhr:

Ich halte nichts von Strukki-Vertrieben. Erstens, weil sie sich wichtig tun, als ob nur sie und nicht
etwa ausgebildete Versicherungs-und Bankkaufleute Ahnung von den Produkten hätten und
deshalb keine kritische Meinung über sich gelten lassen und fast sektenhaft an ihren Erfolg glauben.
Und zweitens weil nur ein kleiner Teil der Berater wirklich top fit in der Materie steckt und der Rest
Riester, Rüpup, VL und High Fligher Investmentfonds verschruppen als sei es Glühwein aufm
Weihnachtsmarkt.

Trotzdem hat Dollar-Man hat mit seinen Gehaltsangaben nicht unrecht. Die Anfänger bei solchen
Vertrieben, die vom BWL-Studenten, über den ehemaligen Zeitsoldaten bis zum Malerlehrling
reichen, verdienen am Anfang natürlich wenig. Aber wer sich sein eigenes Strukki-Team aufbaut,
immer neue Leute akquiriert, der kann durchaus 5-stellig im Monat verdienen. Denn die Leute wie
Lieschen Müller kaufen doch zur Zeit wirklich wie verrückt Riester, Rürup, unbedingt noch ne
Berufsunfähigkeitsversicherung, PKV weil besser als GKV, und wenn man schon mal dabei ist,
dann noch Lebensversicherung und Dread Disease für den Fall man bekommt Krebs. Ein
Riester-Plan z.B. über 30 Jahre mit monatlich 100 € Einzahlungen bringt dem Strukki etwa 500 € an
Provision, wobei 100 € eher ein Geringverdiener spart. Heißt also unser Dollar-Man muss für seine
40.000 80 selbst abschließen oder halt 200-300 über sein Team. Bei der Vielzahl an Produkten ist
das gar nicht mal so unrealistisch. Vor allem dann, wenn er den einen oder anderen
Gutverdienenden berät, der halt 1000 € monatlich in den Fondssparplan packt. Der Abschluss
brächte ihm dann gleich 5000 € an Provision.

Das diese Bande aber so erfolgreich ist, liegt halt daran, dass die Leute sich belatschern lassen und
treudoof abschließen. Immerhin verlangt jetzt eine EU-Richtlinie, dass Finanzberater zertifiziert sein
müssen. Jetzt müssen die ganzen Strukkis ihren IHK-Fachwirt oder ähnliches ablegen. Immerhin
hört es dann auf, dass jeder Trottel, der in der KFZ-Werkstatt oder Backstube versagt hat, auf



einmal sich als Kenner der Finanzbranche fühlen darf. 

scheggchen21 (weiblich) schrieb am 8.12.2006 um 14:47 Uhr:

Hallo Leute. Habe auch eine krasse Erfahrung gemacht mit der HMI. Wurde auch auf der Straße
angesprochen in Berlin.__ Scheint echt weit verbreitet zu sein das Prinzip____. Nach mehrmaligem
Terrorisierungsanrufen von dem netten Herren,habe ich mich bequatschen lassen und bin nun
schließlich mich vorstellen gegangen. Dort haben dir mir etwas von der Zukunftsvormage
vorgegeikelt und mich versucht an einem Seminar in Magdeburg dran teilnehemen zu lassen,was
mich satte 205 € gekostet hätte. Dies haben sie entschuldigt das ja sonst jeder kommen könnte und
sich einen schönen Urlaub machen würde. Tolle Ausrede dachte ich mir. Was ich auch noch
überaus unseriös empfand,dass mir dieser Schnösel ungefragt seine Gehaltsabrechnungsscheine
präsentierte und damit prahlte dass ich ja nun auch so viel verdienen könnte(36000€),wenn ich der
HMI beitrete. Was für ein Scheiß dachte ich mir und bin gegangen. Wenn man dort beitretet stürzt
man sich in einen Schuldenberg aus dem man nie wieder raus kommt. Versteckte Klauseln
beinhalten deren Verträge aus denen man nur sehr schwer raus kommt. Vorsicht!!!!!!!!!!!!!!!!!!1111

Gordon (männlich) schrieb am 8.12.2006 um 17:22 Uhr:

36.000 Euro sind nun auch wirklich kein Anreiz, wenn das alles ist. Das bekommst Du als
Hochschulabsolvent nun wirklich überall, in der Wirtschaftprüfung über 40k und wenn Du
Investmentbanking oder Consulting machst 50-60k fix + Bonus. 
Dafür, dass ich erstmal meine ganzen Freunde und Verwandte beschwatzen muss und viell.
irgendwann mal "richtige" Kunden habe ist das sehr wenig. Kann nicht verstehen, wie
Hochschulabsolventen sich auf so etwas einlassen können. Es hat schon seinen Grund, warum
primär ehemalige Soldaten, Maler, Hausmeister, Schornsteinfeger dort sind, die in ihrem Beruf nicht
glücklich wurden oder nach SaZ 12 und Oberfeldwebel nicht wissen wohin.   

911_rh (männlich) schrieb am 8.12.2006 um 17:24 Uhr:

Die hohen Verdienste sind möglich, aber unwahrscheinlich und nicht der Regelfall. Dass man ein
kleines Team unter sich hat, ist ebenfalls normal. Ein Bekannter, der sein Abi damals nicht geschafft
hat, ist bei einer Versicherung, hat eine kleine Gruppe und ein eigenes Gebiet, große Reichtümer
häuft er dennoch nicht an, da das Fixgehalt sehr gering ist und relativ viele Verträge abgeschlossen
werden müssen, damit man die Vorgaben erfüllt.

Sven1981 (männlich) schrieb am 3.5.2007 um 10:52 Uhr:

Ich muss sagen ich finde die HMI super! 
Das sit ein Job wie jeder andere auch! Ich arbeite nicht für die bin auch mal angequatscht worden
aber wenn man sich das genau überlegt ist das leciht verdientest Geld und keiner sagt ja das man
seine Freunde und Bekannten angehen muss ! Das kann mir ja keiner Vorschreiben! Aber rein von
System her ist das eine gut und durchdachte Angelegenheit und die gibt es ja auch nciht erst seit
gestern hab mich da ein wenig informiert! Und wenn du einfach leute hast die Arbeiten und du daran
Geld verdienst ist das nichts anderes wie wenn du Abteilungsleiter in irgend einer anderen Firma
wärst!

Jaaa (männlich) schrieb am 27.5.2007 um 4:07 Uhr:

Tut mir leid wenn ich das jetzt einfach mal so sage:

Aber Ihr habt schon alle einen leichten Schatten.......



Wie könnt ihr den über etwas urteilen, was ihr gar nicht kennt?

Sagt mal , gibt es nur noch Idioten auf dieser Welt?

An alle die mal von einen HMIer angesprochen wurden:

Wenn ihr mal mit 65 Jahren in eurer 1 Zimmer Mietwohnung sitzt und euch 
auffällt, dass ihr euer ganzes Leben verkackt habt, dann sagt nicht ihr hattet 
nicht die Chance dazu gehabt.

Die HMI (=Hamburg Mannheimer) ist der Leistungsstärkste Vetriebspartner 
der ERGO Versicherungsgruppe (für alle unwissenden Wikipedia.de!!!)

Die Produkte der Hamburg Mannheimer sind marktführend in der 
Altersvorsorge. (vgl. Rentenpilot.com)

Strukturvetriebe haben zwei entscheidende Vorteile:

kostengünstig für Versicherung = somit auch für den Kunden

Nur die Leitung zählt = motivierte und kompetente Junge Menschen haben in 
kurzer Zeit die Möglichkeit zu einem schnellen Aufstieg und hohen Gehalt
(mehr als es sich jeder BWL-Student mal erträumen kann - mit kleinen Ausnahmen-)

Die Ausbildung bei der HMI ist der absolute Wahnsinn.....

Stufenabhängig gibt es verschiede Seminare, die z. T. von den Besten 
Professoren dieser Welt referiert und zertifiziert werden.

Fazit: Alle die in der Öffentlichkeit (=in diesem Forum) so über die HMI reden, 
haben entweder überhaupt keine Ahnung um was es geht oder haben einfach 
nicht das Zeug dazu. 

Dieser job liegt definitiv nicht jedem!!!!!!!!

PS: Da soviele Leute mit Vorliebe das Wort Schneeballsystem verwenden:
Schaut doch erstmal nach was dieses Wort wirklich bedeutet und für welche Art von
Strukturvertrieben es wirklich Anwendung findet.

derlustigedrehstuhl (männlich) schrieb am 27.5.2007 um 12:27 Uhr:

da kann ich nur auf die mehr oder weniger objektive ciao seite verweisen

http://www.ciao.de/HMI_Rentenversicherung__385548

aber die, die schlecht darüber schreiben, sind ja nur verprellte ex-mitarbeiter, die den aufsteig nicht
geschafft haben ;-)

Matthias (männlich) schrieb am 27.5.2007 um 12:52 Uhr:

[quote]
Aber Ihr habt schon alle einen leichten Schatten.......



Wie könnt ihr den über etwas urteilen, was ihr gar nicht kennt?
[/quote]

Was ich persönlich auf jedenfall nicht kenne, ist der der User "Jaaa", der hier bisher nur einen
Beitrag zu einem recht umstrittenen Thema geschrieben hat.

fidelio (männlich) schrieb am 27.5.2007 um 15:08 Uhr:

"Die Ausbildung bei der HMI ist der absolute Wahnsinn....."

Das kann man wohl so sagen!
Ich weiss jedenfalls was mir ein Ergo-Vertreter verkaufen wollte als ich mich nach einer
Berufsunfähigkeitsversicherung erkundigt hatte:
- Kapitallebensversicherung bis zum Rentenalter
- Berufsunfähigkeitsschutz bis 40 Jahre (weil dann ja angeblich ausreichende andere
Absicherungen greifen).

Hätte ich mich auf diese provisionoptimierte Versicherung eingelassen wäre das im Fall der Fälle
schlicht in einer Katastrophe geendet!

Jaaa (männlich) schrieb am 29.5.2007 um 19:16 Uhr:

Es gibt in jedem Unternehmen Schwarze Schafe und Idioten...

......aber die sind bei der HMI auch nicht lange dabei.

Das System ist auf jeden Fall in Ordnung und die Leute in meiner 

Geschäftsstelle (München) sind alle Top und kompetent.

Wem es interessiert und die Vorurteile mal ausräumen möchte,

sollte einfach mal aufs Grundseminar fahren.

Ich nehm Euch gerne mal mit.

HSV85 (männlich) schrieb am 29.5.2007 um 20:20 Uhr:

@Jaaa:
Da du ja nicht der einzige bist, der sich hier extra anmeldet, um die HMI in den Himmel zu loben,
kannst du vielleicht ja nochmal kurz erzählen, ob es wirklich stimmt, dass am Ende eines Meetings
sich an die Hände gefasst wird und das HMI-Lied gesungen wird.

Jaaa (männlich) schrieb am 31.5.2007 um 16:16 Uhr:

Welches HMI Lied???? Mir ist so etwas nicht bekannt! 
Woher hast Du den Scheiß? 

MiHopp (männlich) schrieb am 31.5.2007 um 18:47 Uhr:

Vielleicht hiervon
http://www.berlinonline.de/berliner-zeitung/archiv/.bin/dump.fcgi/1997/1023/politik/0002/



Oh, Gott! Ihr seid ja echt kranke Typen!

Graf_Zahl (männlich) schrieb am 31.5.2007 um 19:41 Uhr:

Zwar etwas alt der Artikel, aber so in etwa gehts zu. War zwar nie bei der HMI, aber 2001-2002 bei
tecis (nur aus Interesse bis meine Bankausbildung begann) und das Grundseminar, wie in dem
Artikel beschrieben, verläuft genauso wie das Einführungswochenende bei tecis (gehören jetzt zu
AWD). 

Nur Schonsteinfeger, Maurer, Schlachter, vor allem ehemalige Soldaten und ganz ganz selten mal
ein Bankkaufmann sind dort vertreten. Also hochqualifiziertes Personal, die nach kurzer Zeit zu
Verkäufern "ausgebildet" werden sollen. Vorne stehen dann die General Manager und ähnliche
Typen die den großen Reichtum versprechen. Und man wurde angehalten, zunächst bei der
Verwandtschaft die Produkte zu verkaufen, da das am einfachsten sei und man so einen
Kundenkreis aufbaut. Man kam sich schon leicht vor wie in einer Sekte, wobei dort kein Lied
gesungen wurde. Allerdings ein "Tschaka" o.ä. fiel mal (weiß nicht mehr genau). 

Ich verunglimpfe nicht die Produkte, die über Strukkis verkauft werden. Teilweise fand ich die
Sachen besser, als bei der Bank, da bei der Bank i.d.R. viele teure Produkte verkauft werden aus
dem eigenen Haus. Allerdings gerät man wirklich in die Abhängigkeit bei Strukturvertrieben, weil
man irgendwann seinen richtigen Job aufgeben muss um dort erfolgreich zu sein und wenns dann
nicht läuft ist man im Arsch. Da wird man fallengelassen. Und man verscherzt es sich u.U. mit der
Familie und Freunden, da an diese am Anfang die Produkte vertickt werden. Am schlimmsten finde
ich aber, dass schon nach kurzer Zeit unter- und unqualifiziertes Personal auf die Menschheit
losgelassen wird und Produkte verkauft. Die plappern dann beim Kunden nur das Zeugs nach, was
auf den Seminaren vorgegeben wird. Weiß noch, wie auswendig gelernt wurde, wie ein
Investmentfonds funktioniert und so wurde das dann 1:1 beim Kunden erzählt. Echt peinlich.  

Also, meiner Meinung nach sollten sich insbesondere Hochschulabsolventen nicht auf dieses
Niveau begeben müssen, sondern anders Karriere machen. 

Graf_Zahl (männlich) schrieb am 31.5.2007 um 19:54 Uhr:

Ach so: @ Jaaa

Du brauchst hier nicht ausfällig werden und uns beleidigen, auch wenn Du erst 20 Jahre alt bist, im
6. Semester BWL studierst, eine eigene Geschäftstelle hast (so hab ichs verstanden) und trotzdem
unter einer ungemein ausgeprägten Rechtschreibschwäche leidest. 

realit (männlich) schrieb am 4.6.2007 um 21:47 Uhr:

@jaaa: Wie, hast Du keinen Schatten? Erzähle mir mal, wie Du den los geworden bist.

So, ich glaube ich muss hier jetzt auch mal was loswerden.

Es liegt teilweise wirklich nahe, da stimme ich den HMI-Strukkis zu, dass einige User hier im Forum
keine oder wenig Ahnung darüber haben, wie die HMI oder bzw. das, was sie heute ist, funktioniert.

Ich finde, dass das aber auch nicht weiter schlimm ist, denn hier geht es nicht nur um Fakten
sondern auch um Meinungen, die, so nehme ich an, nicht irgendwo her kommen, sondern einer
gesunden Wertvorstellung und einem aufgeschlossenem Weltbild entspringen.
AN DIE HMI-LER: Was Ihr seid berechtigt Euch nicht zu unsachlicher Kritik anderen gegenüber. Die



Schattenseiten, die hier kritisiert werden, werdet auch Ihr nie ausräumen können. Ihr besitzt nicht
einmal den Mut, darauf einzugehen.
AN ALLE ANDEREN: Es ist gesund, skeptisch zu sein und in diesem Fall sogar berechtigt. 

Ich fange mal ganz von vorne an. Bis vor kurzer Zeit noch war ich Auszubildner. In meiner
Berufsschulklasse herrschte überwiegend mittleres bis hohes Niveau, sowohl von der Leistung, als
auch geistig. Wir hatten 2-3 "Pappnasen", kamen aber super damit zurecht, weil von der
menschlichen Seite her alles passte.
Die Klasse existiert nun nicht mehr, wir haben unsere Ausbildungen abgeschlossen.
Gerade aber einer dieser "Pappnasen" ist nun mit der HMI vermählt.
Nun versucht er mit energischem Handeln seine gesamte Mitwelt dort hinein zu ziehen. So sprach
er auch mich an. Natürlich habe ich mir sehr viele Foren und Bewertungsseiten  im WWW
durchgelesen.
Trotz der harten Kritik an der HMI habe ich mich zunächst darauf eingelassen um mir mein eigenes
Bild zu machen.

Das Grundseminar
Ja, ich war auch auf einem Grundseminar. Es zielt ganz klar darauf ab, die Neulingen SCHNELL zu
mobilisieren. Das Gelabere der "Repräsentanten" hat teils interessant, teils ermüdend auf mich
gewirkt. Sachliches Wissen habe ich wenig übermittelt bekommen. Die meisten Informationen kann
sich ein logisch denkender Mensch auch ohne weiteres selbst herleiten.
Auf ganz gezielte Fragen gab es keine klaren Antworten. Soviel zum Thema Kompetenz.
Achja, es wurde natürlich noch abwechselnd gefeiert und motiviert. Das HMI-Lied *lol* habe ich
nicht gehört. Ich schätze, dass das generell nicht mehr auf dem Programm steht.
Und nochwas: Sektenähnliche Rituale konnte ich auch nicht beobachten. 
Das 4-Sterne-Hotel war übrigens sehr schön, aber ich habe es als einen Teil des
Blendingmechanismusses abgesehen.

Die Meetings (auch Schulungen genannt)
Der Inhalt der Meetings ist lediglich die Erweiterung und Auffrischung des Grundseminares. Die
Meetings sind Pflicht, denn die HMI-ler müssen sich heutzutage von der IHK zertifizieren lassen
bevor sie alleine auf die Mitwelt losgelassen werden. Über den Stellenwert dieses Zertifikat lässt
sich streiten. Es ist nur merkwürdig, dass das Zertifikat selbst hoch angepriesen, der Weg dorthin
aber als "lächerlich einfach" nach dem Motto "das schafft jeder Depp" bezeichnet wird.

Termine
Ich habe keine Termine gemacht. Denn das hätte gegen einen meiner Grundsätze verstoßen, der
da lautet: Mit Familienmitgliedern, Freunden oder Verwandten mache ich keine Geschäfte, es sei
denn, ich weiss genaustens darüber Bescheid und weiss, dass die individuellen Vorteile den
Nachteilen überwiegen. 
Die Produkte der HMI haben sich damit nicht gedeckt. Viele Vorteile waren für mich nicht
nachvollziehbar oder bauten auf in meinen Augen unrealistischen Rechenmodellen auf, die viel zu
wenige Faktoren berücksichtigten. Nachteile wurden nicht erwähnt aber nach und nach habe ich mir
genügend selbst gefunden. 

Schlussendlich kann ich nur noch für alle Aufrichtigen und Wohlwollenden sagen: Lasst Eure Finger
davon. Des Erfolges Willen bleiben Eure menschlichen Werte auf der Strecke. Jedoch
Eure Taschen füllen sich nicht und womöglich habt Ihr Euer ganzes Leben lang was von den
Schulden.

Denen, die sich im oberen Absatz nicht angesprochen fühlen wünsche ich offene Augen.

Karl1000 (männlich) schrieb am 5.6.2007 um 1:03 Uhr:



Hast du gekokst oder warum verbreitest du hier so geschwollene Binsenweisheiten?

realit (männlich) schrieb am 5.6.2007 um 19:13 Uhr:

Ich habe schonmal überlegt, weniger zu lesen und zu denken und mehr fern zu sehen weil ich
dachte dadurch eine bessere Fernsicht zu bekommen.
Darüber nachgedacht, zu koksen habe ich noch nie. Mir kam auch noch nie, wie Dir, der Gedanke,
über so viele Dinge unzufrieden zu sein.

calitobi (männlich) schrieb am 19.6.2007 um 19:27 Uhr:

ich wurde vor langer zeit auch mal angesprochen und komme jetzt gerade von einem vereinbarten
termin. also ich muss sagen, das ich die ganze sache sher skeptisch sehe. ich bin azubi und lerne
kfz-machatroniker. wozu sollte dann ein versicherungsunternhemen so einen wie mich suchen um
ein team zu leiten, dachte ich mir.
naja hab mir das halt anghört was mir der 23 jährige im anzug und armani uhr erzählt hat.
zu hause bin ich dann auf das forum hier gestossen und bin auch sehr dankbar über die vielen
kommentare.
nun bin ich echt am überlegen wie ich nun zu der sache stehen soll. ich hätte kein problem damit
leute vollzuquatschen und anzuwerben...nur geht mir das alles ein bisschen schnell. denn heute war
der termin und morgen soll ich ihm dann zusagen, mich gleich noch mal mit ihm treffen, da es ja in 3
tagen schon auf so ein seminar geht, das aber auch 150 euro kostet.
mein verstand sagt mit eigendlich das die ganze sache serh merkwürdig ist...aber anscheinend
kann man dort schon etwas geld machen..

Dr.Wundschuh (männlich) schrieb am 19.6.2007 um 22:16 Uhr:

Machs nich. Es ist einfach nur unmoralischer Mist. Steht ja alles oben....

schmidtschen (männlich) schrieb am 20.6.2007 um 19:38 Uhr:

ist schwachsinn, und die leute die da groß die schnauze aufreissen sind die ärmsten pisser

mike1981 (männlich) schrieb am 21.6.2007 um 1:08 Uhr:

Hi Leute,
ich kann als Insider von der HMI erzählen. Ich hab vor einigen Jahren in einem Hotel gearbeitet in
dem die HMI Ihre Rekrutierungsveranstaltungen abgehalten hatte. Vorab für alle: Lasst die Finger
weg wenn ihr euren Freundeskreis nicht verlieren wollt. (das ist definitv ernst gemeint!)
Das ganze ist ein Schnellballsystem. Jeder KANN geld verdienen, die wenigstens(1%) schaffen es.
zuerst muss man sich einkaufen(damals waren es 1500dm). dann hat man die vorgabe einige
versicherungen zu verkaufen. und wo macht man das zuerst? klar, bei bekannten! diese erste
hürde, versicherungen zu verkaufen schaffen die wenigsten. wenn ihr es dann geschafft habt steigt
ihr auf die nächste stufe und müsst dann "nur" noch leute rekrutieren. und wo sucht man diese
leute? naja, wo wohl im bekanntenkreis. 
wenn ihr dann immer noch dabei seit habt ihr die chance geld zu machen. ihr müsst euch dann um
euren "nachwuchs" kümmern, motivieren und druck ausüben. naja, jeder kann sich denken wo das
endet. 
ich weiß, dass man wirklich viel geld verdienen kann. teilweise bis zu 10-15t euro monatlich(das
schaffen aber nur 2 aus 1000. und die werden dann mit dicken autos als repräsentanten
"ausgestellt"). allerdings rate ich dies keinem. vergleicht es immer mit einer sekte, wenn ihr einmal
drin seit, dann ist es schwer wieder raus zu kommen. am ende des ganzen steht ihr dann ohne



freunde da, weil ihr natürlich versucht krampfhaft versicherungen an die leute zu veräußern. Also
besinnt euch lieber auf euer studium, das hat mehr zukunft. 
grüße
Michael

herc (männlich) schrieb am 27.7.2007 um 22:40 Uhr:

ich hab nur den anfang des langen threads gelesen, und kann nur einen tipp geben:

lest euch das hier durch:

http://www.finanzparasiten.de

die fallbeispiele sind prototypisch für die allermeisten "unabhängigen" finanzberater.

Skorpi (weiblich) schrieb am 30.7.2007 um 22:04 Uhr:

Liebe Mitmenschen,
man liest ja hier einiges über die HMI. Ich selbst bin jetzt seit einiger Zeit dabei. Viele  von den
Beiträgen in diesem Forum haben durchaus ihre Existenzberechtigung. Die HMI hat gute und
schlechte Seiten - wie jede andere Firma eben auch. Nur steht die HMI viel mehr im Focus der
Öffentlichkeit als die meisten Firmen in Deutschland. Zudem genießt das
Finanzdienstleistungsgewerbe in Deutschland einen sehr schlechten Ruf.
Bitte sehen Sie sich doch an Ihrem eigenen Arbeitsplatz einmal um: Welche Inhalte haben denn die
Gespräche, die Sie in Ihrem Kollegenkreis führen? Ist da eher eine positive oder negative
Grundeinstellung zu spüren? Ich selbst bin nebenberuflich für die HMI tätig (in Deutschland sind das
mehr als 10.000 Mitarbeiter der HMI). Die Gespräche, die wir im Kollegenkreis an unserem
Arbeitsplatz führen, haben immer einen negativen Charakter. Das bezieht sich nicht nur auf die
Bezahlung, sondern auch auf die Struktur des Unternehmens, die Inkompetenz des Vorgesetzten,
miese Aufstiegschancen, schlechte Arbeitsbedingungen... usw. Nur erfährt die Öffentlichkeit selten
oder nie etwas über diese Dinge. Es geht hier einfach um meine eigene Grundeinstellung. Will ich
etwas erreichen, so fällt mir das innerhalb der HMI leichter als in jeder nichtselbstständigen
Tätigkeit. Was ich hiermit ausdrücken will, ist: Dass jeder, der die HMI kennen lernen möchte, dazu
auch die Möglichkeit hat, vorausgesetzt, er will das. Das finanzielle Risiko, bei der HMI
einzusteigen, ist gleich Null. Ich weiß, dass ich jederzeit wieder bei der HMI aussteigen kann, ohne
dass ich mich für den Rest meines Lebens verschuldet habe. Jeder, der etwas anderes behauptet,
weiß nichts über die HMI. Ich könnte jetzt noch seitenweise auf all die Beiträge eingehen, aber das
will ich gar nicht. Fazit ist: Jeder muss letztendlich entscheiden, was er tut oder läßt. Schade ist nur,
dass die Inhalte der Beiträge dazu führen, dass man sich über die angebotene berufliche Chance
nicht genauestens informiert, bevor man eine Entscheidung trifft.

buzzen (männlich) schrieb am 17.8.2007 um 0:57 Uhr:

Nabend zusammen.
Ich hab mich auch eben erst angemeldet, weil ich bei google nach "HMI" gesucht habe. Allerdings
um mich zu informieren, nicht zu loben.
Morgen habe ich mein Rücksprachetermin und mein "strukki" hat mich darauf aufmerksam gemacht
doch mal im Netz nach Einträgen dazu zu suchen. Vielleicht war er einfach nur zu doof, oder es war
eine versteckte Warnung.
Im zweiten Fall wäre es ja fast ein Grund ihn morgen nicht bloß zu stellen, allerdings schaue ich
mal, was er morgen so vom Leder lässt.
Ich bin schwer versucht anschließend das Gespräch nachzustellen und ins Netz zu stellen....



Ich bin ehrlich gesagt etwas sprachlos, wie dämlich sich manche HMI-Mitarbeiter hier anscheinend
anstellen um für ihr Projekt zu werben. Um jemandem etwas zu verkaufen, muss man sich doch in
die Lage der Käufer versetzen können oder? Allein an den ganzen Werbeeinträgen hier im Forum
sieht man doch schon wie "qualifiziert" daher diese Mitarbeitr sind.
Jeglichem unentschiedenen lege ich eine Seite zum informieren nahe:
Google!

Also: Falls ich mich morgen nun doch nicht besinne und meine Zeit besser nutze als einem armen
Würstchen auf die Nerven zu gehen der - hoffentlich - es eben nicht besser weiß werde ich
versuchen mein Gespräch hier zu schildern.

Und mal an Saber, Pink, Dollar-Man (bei dem hab ich am meisten gelacht :) Man stelle sich mal vor,
der will einem eine Versicherung andrehen *rofl*), Sven1981, Jaaa, etc.:
Soweit ich das verstanden habe treiben sich hier in erster Linie Studenten rum. Also Leute die ihren
Kopf benutzen. Dazu ist das ein Forum, also kann man davon ausgehen, das hier auch fast jeder
Maus, Tastatur und google bedienen kann. Wen wollt ihr hier also belämmern? Achja: die
google-verirrten-naiven. Selbst die können schon google benutzen und lesen...
Also bitte: Quatscht weiter auf eure Oma, eure Mutter, eure Freunde und falls ihr habt eure/n
Freund/in ein und lebt mit den Konsequenzen sozialer Verarmung, aber stellt euch doch bitte hier
nicht noch dümmer dar, als euer Ruf.
//edit: Falls ich eben einer der genannten personen unrecht getan habe, verzeiht mir bitte, aber
vielleicht macht ihr dann ja mal die Augen auf und benutzt das Ding da zwischen den Ohren.

Schöne Grüße vom buzZ und viel Erfolg bei weiteren Studieren und bei der Nebenjobsuche :) Kann
Nachhilfe sehr empfehlen!

BeeGee (männlich) schrieb am 15.12.2007 um 14:39 Uhr:

Ich bin auch bei der HMI und ich kann sagen das irgendwie jeder Recht hat.

Das Ding an der Sache ist jedoch, wer träumt nicht von viel Geld.
Das ist bei der HMI definitiv möglich, mit Einschränkungen selbstverständlich.

Man kriegt gesagt, das man ganz einfach viel Geld verdienen kann - hört sich gut an ist aber immer
mit Arbeit verbunden.
Es wäre ja quatsch (was jeder mittlerweile wissen sollte) das man viel Geld für wenig Arbeit
bekommt.

Wenn bei euch ein solcher anruft und erzählt euch das es ganz einfach sei... dann ist das nur zum
Teil richtig. Es ist einfacher als in jedem anderen Job... jedoch gehört noch einiges mehr dazu.

Ein solcher Berufsweg ist zu empfehlen, wenn man sich für die Finanzwelt interessiert bzw.
Erfahrungen hat, diese selbstverständlich weiter ausbauen möchte und man kein Problem damit hat
Leute anzusprechen, selbst wenn es die eigenen Freunde sind.

Hört sich schwer an ist es aber nicht, der innere Schweinehund ist schuld das wir im meisten Falle
dankend ablehnen wenn wir dies erfahren.

Hat man es einmal gemacht/geschafft fällt es dann ziemlich einfach.

Also zusammengefasst: Es ist ein Schneeballsystem das jedoch bei, wenn man sich reinkniet,
funktionieren kann.



Man sagt euch die tollsten Sachen, nur um euch als Mitarbeiter anzuwerben... Warum macht man
das? Ganz einfach weil es für den Werbenden Geld bringt.

Ihr dürft dies dann auch tun und wiederrum Geld verdienen.

Es ist eben ein Schneeballsystem mit für laien unbekannten Methoden, aber man kann
abschließend nicht sagen es wäre schlecht.

Wenn man sich reinkniet ist es definitiv lukrativ.

PS.: Diese "Gurus" haben wirklich ne Masse Kohle und zwar durch dieses System, sie erzählen das
um an euch wieder noch mehr zu verdienen.

Ungerecht meint ihr? Dann überlegt euch folgendes.
Ihr dürft dies dann auch machen und verdient dann auch so viel Geld und dieser Guru macht das
auch schon sehr lange (meist über 20 Jahre) - haben die es nicht verdient?

Selbständig ohne Risiko - wo bekommt man das heutzutage noch.

Man muss einfach in sich hineinhören und alles mit sich selbst ausmachen.
Hört sich schmalzig an ist aber so.

Es gibt immer ein Contra zum Pro.
KEINER VERSCHENKT GELD.

alesandra (weiblich) schrieb am 20.9.2007 um 11:37 Uhr:

mein kleines Abendteuer bei der HMI 

Finger weg! Ich habe mir gerade vorgenommen mich von meinem Partner und der HMI zu trennen.
Zugegeben, die Altersvorsorge ist echt wichtig, das Problem da draußen realistisch und die
Produkte erstklassig. Die Methode der HMI dafür zurecht viel umstrittener. ich bin selbst durch
meinen Partner zur HMi gekommen und das einzige was ich fesstellen muss, dass aus Menschen
Marionetten gemacht werden. Es ist ok, im Verkaufsgesrpräch ein wenig nachzuhelfen, denn wie
gesagt, dass man ohne private Vorsorge nicht leben kann in naher Zukunft, stimmt. Aber nach
diesem Quatsch zu leben und ihn zu glauben, ist der absolute Hokuspokus. Ich persönlich kannn
trotzdem fest auf dem Boden stehen, meine Sache machen, aber mein Partner nicht. Die HMi hat
meine Beziehung ruiniert, es gibt keine anderen Worte mehr als Erfolg, gewinnen, Gewinnnertypen
und gegen jede Aussage eines normalen Menschen wird gegen agumentiert. Aussagen wie, sei
doch mal ehrlich, tut es denn weh, wenn ich dass und dass jetzt mache, sind da noch harmlos. Am
schlimmsten ist, Geld stinkt nicht und verändert auch nicht den Charakter, es ist gut, geld zu haben,
da damit alle Probleme gelöst werden können. Es verdirbt nur den Charakter, wenn man vorher
schon so war. ein weiteres Beispiel ist, dass Menschen eingeflöst wird, dass jeder Mensch von
Natur aus egoistisch ist und nur an sich selbst denkt und keiner was umsonst macht, sondern nur
um Bewunderung zu kassieren, wie unsere Mutter Theressa. Sorry, aber da hört der Spass auf,
davon abgesehen ob man selsbt gläubig ist oder nicht, das gehört sich unter gar keinen
Umständen. Ja, auch solche Aussagen sind normal, es sei in den Köpfen, der Menschen drin,
dieser Satz, es gehört sich nicht und wenn man peinliche Aktionen auf der Strasse bringt, täte es
keinem weh und die anderen haben das problem es peinlich zu finden, nicht man selbst. Blamiere
dich einmal täglich, so die Devise, die sogenannte "Hausaufgabe" genau wie das Lesen der Bücher,
"das Prinzip gewinnen" und "wie man Freunde gewinnt" . Es soll zum Erfolg verhelfen und zur
Selbstfindung der Persönlichkeit. Ich habe die ersten Seiten gelesen und mir hat es eher geholfen,



zu erkennen dass die HMI aus Menschen Marionetten macht, als ich in jedem Satz unsere
Beziehung wieder erkannt habe. Mein MA ist ein Bekannter von mir und wir werden heute klären,
wie wir da ganz schnell wieder raus kommen, der einziege Vorteil ist, dass wir ziemlich eng
zusammen geschweisst wurden sind und uns besser denn je verstehen. So, hoffe, ich konnte
einigen Lesern hier weiterhelfen und die Augen öffnen. Villeicht wünscht mir der ein oder andere ja
noch viel Glück, die Trennung möglichst schnell durchzuziehen.

borisgillet schrieb am 28.10.2007 um 1:49 Uhr:

 
An alle Menschen mit Moral,Glauben an das Gute, und vorallem Verantwortungsbewusstein!
Ich habe in langen Nächten intensiv darüber nachgedacht wie ich meine Erfahrungen bei der HMI
verarbeiten soll.Oft stellte ich mir dann die Frage,ob ich es für mich tatsächlich verantworten kann
über mein Wissen zu schweigen. Kann ich überhaupt was erreichen,werden die Menschen mir
zuhören?Gibt es gleichgesinnte die nur (wie ich) eigentlich darauf warten im Sinne der Allgemeinheit
zu HANDELN,sich nach Gerechtigkeit sehen und vorallem Dingen den Mut und die
Opferbereitshcaft haben??Ich denke lange genug durfte die HMI Willkür walten lassen,Lange genug
traff die HMI auf keinen ernst zunehmenden, organisierten Widerstand!LANGE GENUG!Damit ich
jetzt nicht falsch verstanden werde: Ich spreche jedem einzelnen der bis jetzt sich getraut hat hier im
Internet seine Erfahrungen und Warnungen zu verfassen meine tiefst empfunden Respekt aus! Ihr
habt den Anfang gemacht, jeder von euch hat einen großen Dienst an der Gesellschaft
erbracht,auch wenn es euch jetzt vielleicht noch nicht ganz klar geworden ist! Aber ihr seid
diejenigen die die einsamen Kerzen der Intergrität im kalten Wind der HMI-ungerechtigkeit nach
oben hält! Und dank euch wird der kleine Funken überspringen und zum Flächenbrand werden! Ein
Flächenbrand der das ganze morsche undurchsichtige Gestrüp der HMI-Sünden ins Fegefeuer
bringt.Und aus der Asche wird der Phönix auferstehen, den wir Gerechtigkeit nennen dürfen! Derer
der wir Kerzen halten sind wir bereits genug,was wir brauchen ist der Funke! Und der Funke sind
wir.Wir müssen uns ordnen, gruppieren und wir MÜSSEN aktiv gegen Betrügerei der HMI vorgehen!
Wir müssen uns öffentlich machen,wir müssen den Rahmen des Internets-Blogs sprengen und eine
weitere breitere Masse ansprechen.Wir müssen denen die von der HMI geschädigt worden sind aus
der Seele sprechen, UND vor allen Dingen wir müssen die potentiellen Opfer der HMI warnen. Ich
weiß dass in vielen von euch das draußen das selbe vorgeht wie bei mir! Und wenn ihr mich fragt ob
ein einzelner überhaupt etwas erreichen kann,dann muss ich euch sagen: JA,er kann! Er kann
mobilisieren,er kann revolutionieren! Doch denkt dabei immer, wie soll jemand der nicht selber
brennt,andere entflammen können.Wir müssen mit Leidenschaft,aber auch natürlcih der nötigen
Objektivität und Bedachtheit agieren! Doch ich brauch euch,eure Unterstüzung und euren Mut! Bitte
hilft Justizia dass sie mit aller Härte ihr Schwert erheben kann um solch einem Betrug endlich
Einhalt gebieten zu können! Ich weiß ihr seid da draußen!! wenn ihr meine ansichten teilt dann
schreibt mir bitte eine mail,verbreitet meine Botschaft weiter wo ihr nur könnt
(borisgillet@web.de)…schreibt mir damit wir uns sammeln können!Ihr seid in der Pflicht!p.s:
selbstverständlcih will ich kein geld oder so als unterstüzung!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

exil61 (männlich) schrieb am 1.5.2008 um 17:23 Uhr:

Hi Leute, bin neu hier auf der seite. Hatte gestern ain termin bei der hmi am wochenende soll ich auf
ein seminar für zwei tage, hab dafür geld bezahlt 50euro, wenn ich dies vorher gelesen hätte würde
ich das bestimmt nicht machen. Meint ihr ich bekomme mein geld wieder wenn ich nicht daran
teilnehme?? ANTWORTEN BITTE AUF MEINE EMAIL ADRESSE: exil_61@hotmail.de

Celik (männlich) schrieb am 20.9.2008 um 21:32 Uhr:

[quote=issues;108089;9990]selten so gelacht... 80tausend im monat... schon klar... dann würds ja
jeder machen[/quote]



tja und das ist auch gut das es keiner macht, sonst würde ich bzw. wir kein geld verdienen. Hört
euch die riester einfach mal an, wer sagt das ist schwachsinn der labert nur scheiße, hört es euch
an und gebt euer urteil dann ab, i mein wie es mit der rente in deutschland aussieht ist ja wohl klar. 
klar ist man am anfang ein kleiner fisch, doch ich bin in der struktur von meinem cousin und er
verdient durch mich an haufen geld und ich hab auch schon 2 mitarbeiter und verdiene auch an
batzen geld, ihr seht das immer so schlecht, ich war natürlich auch skeptisch, aber i probiers gerade
und naja was soll i sagen, es klappt, welche firma ist so verrückt und überweist einem 20 jährigen
über 4000euro aufs konto??? Tja da kenn ich bis jetz nur die Hamburg Mannheimer und es ist auch
nicht so das wir den leuten scheiße am stiel verkaufen, sonder wir retten die leute vorm sozialen
zusammenbruch, dank uns haben die ne gescheite rente. 
Also bitte erst anhören und danach urteilen und nicht einfach schreiben "finger weg davon" nur weil
es 25 andere davor geschrieben haben. Denn wenn sich jeder unter 30 seine rente ausrechnen
lässt, der weiß "ich muss was tun". Und bei der HM bekommt man nunmal die besten Zulagen und
man hat ne super absicherung drin, falls man nimmr arbeiten kann oder arbeitslos ist...

Celik (männlich) schrieb am 20.9.2008 um 21:34 Uhr:

[quote=issues;108089;9990]selten so gelacht... 80tausend im monat... schon klar... dann würds ja
jeder machen[/quote]

tja und das ist auch gut das es keiner macht, sonst würde ich bzw. wir kein geld verdienen. Hört
euch die riester einfach mal an, wer sagt das ist schwachsinn der labert nur scheiße, hört es euch
an und gebt euer urteil dann ab, i mein wie es mit der rente in deutschland aussieht ist ja wohl klar. 
klar ist man am anfang ein kleiner fisch, doch ich bin in der struktur von meinem cousin und er
verdient durch mich an haufen geld und ich hab auch schon 2 mitarbeiter und verdiene auch an
batzen geld, ihr seht das immer so schlecht, ich war natürlich auch skeptisch, aber i probiers gerade
und naja was soll i sagen, es klappt, welche firma ist so verrückt und überweist einem 20 jährigen
über 4000euro aufs konto??? Tja da kenn ich bis jetz nur die Hamburg Mannheimer und es ist auch
nicht so das wir den leuten scheiße am stiel verkaufen, sonder wir retten die leute vorm sozialen
zusammenbruch, dank uns haben die ne gescheite rente. 
Also bitte erst anhören und danach urteilen und nicht einfach schreiben "finger weg davon" nur weil
es 25 andere davor geschrieben haben. Denn wenn sich jeder unter 30 seine rente ausrechnen
lässt, der weiß "ich muss was tun". Und bei der HM bekommt man nunmal die besten Zulagen und
man hat ne super absicherung drin, falls man nimmr arbeiten kann oder arbeitslos ist...

MarioBerwald (männlich) schrieb am 4.11.2008 um 12:21 Uhr:

Hallo,Moin,Servus.....
Bin jetzt 30 und arbeitete zehn Jahre in der stationäen Jugendhilfe,hatte die Schnauze voll von den
neuen Tarifverträgen und habe der sozialen Arbeit den Rücken gekehrt. Nicht mehr mit mir, die
sollen sich Leute suchen die blöd genug sind, sich so von denen abziehen zu lassen.
Ich habe mich gegen die Meinung von vielen, für die die HMI entschieden. Richtig ein
Strukturvertrieb. Den ich gehasst und zu lieben gelernt habe.
Gehasst habe ich ihn weil ich verzweifelte, kurz davor war aufzugeben, gelernt zu lieben habe ich
ihn weil er gerecht ist zu denen die hart arbeiten. Und ooooh Gott, ich weiß wie scheiße der Job sein
kann. Aber es gilt, werfe nicht das Handtuch, kämpfe für deinen Erfolg wenn du etwas
außergewöhnlches erreichen willst. Glaube an dich!
Für mich war klar, dass ich ein außergewöhnliches Gehalt wollte und auch war klar dass ich dafür
außergewöhnlich hart arbeiten müste. Viele habe ich gehen sehen, einige sind geblieben. Selektiert



wird niemand, alle selektieren sich selbst. Willst du außergewöhnlich arbeiten, außergewöhnlich
verdienen, einen außergewöhnlichen Job mit Freiheiten von denen 80 % aller in Deutschland
lebenden Menschen träumen? Na dann verdammt nochmal muste ich mir klar darüber sein, dass
ich dafür auch außergewöhnliche Wege gehenmuste, außergeöhnlich hart arbeiten muste, denn
leider Leute!!!!
Es wird nie dieser eine Tag kommen, an dem es an der Haustür klingelt und man sie auf Knien
anfleht doch bitte die Geschätsführung für einen Milliardenkonzern zu üernehmen, weil alle ein
Leben lang nach genau Ihnen gesucht haben!!! Vergiss das und wach auf!!
Was mir leider Gottes auch klar geworden ist, ist das es in jedem Unternehmen schwarze Scharfe
gibt, die gab es auch bei Uns. Nur glaubt mir, die Hamburg Mannheimer hat nicht einmal mit der
Wimper gezuckt, die schwarzen Scharfe konnten auch nicht bis drei zählen bis sie die schriftliche
Kündigung zu Haus hatten. Wer hier Mist baut, dem werden alle weiteren Wege, falls er/sie noch
einmal ins Versicherunggeschäft will, vebaut. Eintrag auf die schwarze Liste, diesekann von allen
Unternehmen schön alphabetisch geordnet eingesehen werden. 
Wer mir jetzt noch sagen möchte die HMI sei unseriös, der kann das gerne machen. Unsriöse
Strukturvertriebe gibt es, aber nicht die HMI Leute. Bitte bitte, hört auf mit so einem Schwachsinn.
Die HMI ist auch kein Tochterunternehmen der Hamburg Mannheimer, das für alle Unwissenden die
diesen Schwachsinn verbreiten. HMI bedeutet Hamburg Mannheimer International und sie ist 100%
Hamburg Mannheimer, danke dass ich das mal klären durfte.
Also Leute wer Fragen hat darf mir sehr gerne schreiben.
Wer Streit sucht weil er bei der HMI nicht weiterkam, bitte auch. Denn leider sind bestimmte Strukkis
wohl nicht fähig gewesen, wenn er/sie es denn nicht geworden sind und doch waren.

MarioBerwald (männlich) schrieb am 4.11.2008 um 12:23 Uhr:

[quote=Headcom;54497;4001]Ich wurde gerade eben auf der Straße von einem Kerl angequatscht,
der von der HMI, einer Tochterfirma der Hamburg-Mannheimer ist. Er meinte, sie suchen noch
Leute für einen Nebenverdienst für den Personalbereich und ob ich nicht Lust hätte. Er hat mir dann
sein Kärtchen gegeben. 
Für mich klingt das irgendwie spanisch. Hat jemand von euch schonmal von denen gehört, also von
der HMI (die Hamburg-Mannheimer kennt man ja) oder wurde auch schonmal jemand angequatscht
und vielleicht sogar dort gearbeitet? Und wieso latschen die auf der Straße rum und suchen da
Leute?? Irgendwie unseriös oder?
Cioe[/quote]
Hallo,Moin,Servus.....
Bin jetzt 30 und arbeitete zehn Jahre in der stationäen Jugendhilfe,hatte die Schnauze voll von den
neuen Tarifverträgen und habe der sozialen Arbeit den Rücken gekehrt. Nicht mehr mit mir, die
sollen sich Leute suchen die blöd genug sind, sich so von denen abziehen zu lassen.
Ich habe mich gegen die Meinung von vielen, für die die HMI entschieden. Richtig ein
Strukturvertrieb. Den ich gehasst und zu lieben gelernt habe.
Gehasst habe ich ihn weil ich verzweifelte, kurz davor war aufzugeben, gelernt zu lieben habe ich
ihn weil er gerecht ist zu denen die hart arbeiten. Und ooooh Gott, ich weiß wie scheiße der Job sein
kann. Aber es gilt, werfe nicht das Handtuch, kämpfe für deinen Erfolg wenn du etwas
außergewöhnlches erreichen willst. Glaube an dich!
Für mich war klar, dass ich ein außergewöhnliches Gehalt wollte und auch war klar dass ich dafür
außergewöhnlich hart arbeiten müste. Viele habe ich gehen sehen, einige sind geblieben. Selektiert
wird niemand, alle selektieren sich selbst. Willst du außergewöhnlich arbeiten, außergewöhnlich
verdienen, einen außergewöhnlichen Job mit Freiheiten von denen 80 % aller in Deutschland
lebenden Menschen träumen? Na dann verdammt nochmal muste ich mir klar darüber sein, dass
ich dafür auch außergewöhnliche Wege gehenmuste, außergeöhnlich hart arbeiten muste, denn
leider Leute!!!!
Es wird nie dieser eine Tag kommen, an dem es an der Haustür klingelt und man sie auf Knien



anfleht doch bitte die Geschätsführung für einen Milliardenkonzern zu üernehmen, weil alle ein
Leben lang nach genau Ihnen gesucht haben!!! Vergiss das und wach auf!!
Was mir leider Gottes auch klar geworden ist, ist das es in jedem Unternehmen schwarze Scharfe
gibt, die gab es auch bei Uns. Nur glaubt mir, die Hamburg Mannheimer hat nicht einmal mit der
Wimper gezuckt, die schwarzen Scharfe konnten auch nicht bis drei zählen bis sie die schriftliche
Kündigung zu Haus hatten. Wer hier Mist baut, dem werden alle weiteren Wege, falls er/sie noch
einmal ins Versicherunggeschäft will, vebaut. Eintrag auf die schwarze Liste, diesekann von allen
Unternehmen schön alphabetisch geordnet eingesehen werden. 
Wer mir jetzt noch sagen möchte die HMI sei unseriös, der kann das gerne machen. Unsriöse
Strukturvertriebe gibt es, aber nicht die HMI Leute. Bitte bitte, hört auf mit so einem Schwachsinn.
Die HMI ist auch kein Tochterunternehmen der Hamburg Mannheimer, das für alle Unwissenden die
diesen Schwachsinn verbreiten. HMI bedeutet Hamburg Mannheimer International und sie ist 100%
Hamburg Mannheimer, danke dass ich das mal klären durfte.
Also Leute wer Fragen hat darf mir sehr gerne schreiben.
Wer Streit sucht weil er bei der HMI nicht weiterkam, bitte auch. Denn leider sind bestimmte Strukkis
wohl nicht fähig gewesen, wenn er/sie es denn nicht geworden sind und doch waren.

MarioBerwald (männlich) schrieb am 4.11.2008 um 12:34 Uhr:

[quote=Celik;148221;34653][quote=issues;108089;9990]selten so gelacht... 80tausend im monat...
schon klar... dann würds ja jeder machen[/quote]

tja und das ist auch gut das es keiner macht, sonst würde ich bzw. wir kein geld verdienen. Hört
euch die riester einfach mal an, wer sagt das ist schwachsinn der labert nur scheiße, hört es euch
an und gebt euer urteil dann ab, i mein wie es mit der rente in deutschland aussieht ist ja wohl klar. 
klar ist man am anfang ein kleiner fisch, doch ich bin in der struktur von meinem cousin und er
verdient durch mich an haufen geld und ich hab auch schon 2 mitarbeiter und verdiene auch an
batzen geld, ihr seht das immer so schlecht, ich war natürlich auch skeptisch, aber i probiers gerade
und naja was soll i sagen, es klappt, welche firma ist so verrückt und überweist einem 20 jährigen
über 4000euro aufs konto??? Tja da kenn ich bis jetz nur die Hamburg Mannheimer und es ist auch
nicht so das wir den leuten scheiße am stiel verkaufen, sonder wir retten die leute vorm sozialen
zusammenbruch, dank uns haben die ne gescheite rente. 
Also bitte erst anhören und danach urteilen und nicht einfach schreiben "finger weg davon" nur weil
es 25 andere davor geschrieben haben. Denn wenn sich jeder unter 30 seine rente ausrechnen
lässt, der weiß "ich muss was tun". Und bei der HM bekommt man nunmal die besten Zulagen und
man hat ne super absicherung drin, falls man nimmr arbeiten kann oder arbeitslos ist...[/quote]
Zulagen sind überall gleich Herr Kollege

MarioBerwald (männlich) schrieb am 8.11.2008 um 13:13 Uhr:

[quote=bart83;54833;11923]Hi!
Also ich kann Dir nur empfehlen, lass die Finger davon. Ich habe vor meinem Studium
Versicherungskaufmann gelernt, aber NICHT in einer Schneeball-Gesellschaft. Deshalb hatten wir
das Thema auch in der Schule.
 Das Problem am "Schneeballsystem", wie es die HMI, Deutsche Vermögensberatung und ähnliche
machen, ist... 
"Wo willst Du deine Kunden herbekommen?"
Du gehst dein Telefonbuch durch, klingelst alle Bekannten durch, einige schließen was ab (weil Sie
Dir vertrauen... doch weißt Du, was Du da machst?) und nachdem du damit durch bist heisst es...
tschüss.
Der einzige, für den sich das lohnt, ist der, der Dich geworben hat (Stichwort



"Personalverantwortung). Du kannst da nur überleben wenn Du selber Leute für die Arbeit wirbst
(Stichwort "Personalverantwortung"), denn der, der Dich geworben hat, verdient immer an Deinem
Abschluss mit!
Und nur die, die es in diesem System nach oben schaffen, verdienen dann auch richtig und müssen
irgendwann auch kaum noch was dafür tun. Aber unten wirst auf gut Deutsch verheizt.
Der Zweite Punkt ist, dass diese "Seminare", auf denen Du auch eigentlich nichts über die
Versicherung lernst, sondern nur, wie man Leute zum Abschluss bringt (Also Rhetorik etc.), oft auch
noch was kosten! 
Solltest Du Dir überlegen, was mit Versicherungen zu machen, mach das lieber bei einem Makler,
da mußt dich zwar mehr reinhängen, aber Du kannst den Leuten auch noch später in die Augen
schauen! Kann Dir auch gerne weitere Infos geben, wenn was brauchst!

Ach ja, auf Ämsterdäm bezogen, bei nem Makler hast dieses Problem auch nicht :)
Gruß
Bart[/quote]

In diesem Forum ist wohl wirklichgarnichts los was???????????????????

Maddi07 (weiblich) schrieb am 6.4.2009 um 14:00 Uhr:

Hallo, 
gibt es ein Rücktrittsrecht von diesem Grundseminar ?
Ich bin leider auch auf die Gehirnwäsche reingefallen, aber jetzt Dank dem guten alten Internet doch
um einiges schlauer.

SeLiin_x3 (weiblich) schrieb am 26.5.2009 um 17:14 Uhr:

hallo.. 
ich habe am fr. ein vorstellungsgespräch mit 2 Fachkräften von der HMI gehabt..
folgendes wurde besprochen: 
- ein Wochenende in Dresden, so genanntes Grundseminar für 170,- 
- 3 Samstage von 10.00-18.00 Ausbildung in München & danach eine IHK            Prüfung 
- 1 wöchentlich 19.30-22.30 FKK 
- 15 Kundenberatung
.. des alles innerhalb der kommenden 3 Monaten & ich soll 2500 Euro verdienen.

Kann mir vll jemand helfen.. der die Ausbildung bei der HMI gemacht hat? Denkt ihr ich sollte deren
ihr Angebot annehmen oder eher absagen? 

lg selin :) 
 

ln1979 (weiblich) schrieb am 26.5.2009 um 22:07 Uhr:

Wenn du sehr manipulierbar bist, solltest du es vielleicht besser sein lassen.
Ich kenne Leute, die da viel Spaß dran haben, ich kenne aber auch welche, die sich damit keinen
Gefallen tun.
Ich habe auch schon bei der HMI gearbeitet und für mich wars nicht das Richtige... 
Ich finde es sollte sich jeder sein eigenes Bild machen.



Es gibt natürlich auch bei der HMI schwarze Schafe, in DK z.B. sollen die richtig krass abgehen,
aber sämtliche Horrorgeschichten kann ich für ER/Nbg nicht bestätigen und ich kenne heute noch
HMI-ler und das ist überwiegend ein lustiger Haufen.

Ich finds ein bißchen albern wie sich die Gemüter deswegen erhitzen.
Mein Tipp ist, wenn du da Zweifel hast, dass das was für dich sein könnte, dann lass es bleiben.

Shadows (männlich) schrieb am 30.5.2009 um 1:49 Uhr:

Ich hatte mit der HMI nur indirekt zu tun - ich war damals (1 Jahr her) mit einer höheren Person
terminiert zwecks Finanzierungskooperationen. Da hab ich auch ein paar der niederen Ränge
kennengelernt und war einfach nur angewidert. Es wurde groß rumgetan als weiß Gott was man
wäre, es wurde offen admit geprahlt welche Abschlüsse man machte, im Nebensatz zuegsagt, wie
man den Kunden überredet habe dazu und das der das im Grunde gar nicht wollte und brauchte.

Wie es heute ist, keine Ahnung - ich fand es abschreckend genug die Kooperation zu canceln
damals. (weiß leider nicht mehr wer da mein Ansprechpartner war)

Suchtlive (männlich) schrieb am 15.7.2009 um 6:53 Uhr:

Auf der Suche nach Infos über meinen alten Arbeitgeber bin ich auf dieses Forum gestossen.
Mir ist aufgefallen das einige hier ganz schön übertreiben, andere jedoch einfach (noch) geblendet
sind.
Ich habe einige Monate für die HMI gearbeitet weil ein (damals noch guter) Freund mich
angeworben hat.
Obwohl ich total pleite war habe ich mit Müh und Not das Geld für einen neuen Anzug und das
Grundseminar zusammengekratzt.
Also saß ich dort und war erst mal von den ganzen "Perspektiven" geblendet. Was man doch alles
so in kurzer Zeit erreich kann.
Klar habe ich dann erst mal Blut geleckt und versucht Gas zu geben. Das spiegelte sich in einer
Provisionsabrechnung in Höhe von fast 3000 Euro nieder. Plus Auszeichnung auf dem
Großmeeting und viele gute Freunde in der Geschäftsstelle. Der 2. Monat lief auch sehr gut, konnte
mich noch mal verbessern. Nach 1 Monat war ich dann schon "Führungskraft", durfte zum 
Verkaufsförderungsseminar und bekam auch eine Einladung nach Ischgl/Galtür fürs
Führungsseminar 1. Letzteres war schon klasse. Seminar bis Mittags und dann ab in den Schnee,
nach Ischgl, usw. Wir haben gefeiert, ein heiden Geld "versoffen". Und das alles auf Kosten der
HMI.
Ich durfte sogar mit nach Berlin zur Jahresauftakttagung im Estrel. Ist schon gigantisch das einmal
erlebt zu haben.
Nur irgendwann brach der Umsatz ein. Mein Freundes- und Bekanntenkreis war abgegrast und
teilweise schon genervt. Und ich wollte denen wirklich nicht noch Adressen und Telefonnummern
abschwatzen. Bin auch nicht der Typ der Leute auf der Strasse oder an irgendwelchen
Promotionständen anspricht.
Schon war man nicht mehr der gute, der tolle, sondern durfte immer wieder mit dem
Strukturhöheren oder auch dem Geschäftsstellenleiter darüber diskutieren warum das so ist. Mir
wurde sogar ein Coaching angeboten. An den Kosten sollte ich mich natürlich beteiligen. Klar, man
erzeugt Kosten damit die Leute mehr Geld brauchen und dadurch auch mehr Umsatz machen. Klar,
netter Trick...
Aus meinem 20.000 Euro Renault wurde ein Auto für fast 50.000 Euro. Man versuchte mitzuziehen
und erzeugt dadurch neue Kosten. Kosten mit denen man sich selber unter Druck setzt neuen
Umsatz zu schreiben.



Apropos Umsatz: Da gibt es noch die Stornohaftungszeit von bis zu 5 Jahren. Wenn der Kunde in
der Zeit kündigt muß zumindest ein Teil der Provision zurückgezahlt werden. Da gibt es dann 2
Möglichkeiten: neuen Umsatz schreiben oder Rücklagen schaffen. Das wird auch nicht immer so
propagiert wie es eigentlich sollte...
Meine Zweifel an der HMI und dem System wurden immer größer. Dann hatte ich mal neue
Mitarbeiter rekrutiert. Die sollte ich natürlich auf dem Grundseminar betreuen (und dann auch wieder
bezahlen). 
Den Rest hat mir das Rekrutierungsseminar gegeben. Dort sollten wir dann, zu 2. in den Zimmern,
mögliche Kandidaten anrufen und terminieren um unsere Struktur zu vergrößern. Natürlich bei
offenen Türen, damit die "hohen Herren" das auch kontrollieren können. Nicht um uns eventuell zu
verbessern (so wie sie es sagen), sondern um den eigenen Umsatz zu optimieren...
Danach hatte ich die Schnauza dann voll. Schade um das Geld, aber mir waren Freunde, meine
Beziehung und vor allem meine Freiheit eindeutig wichtiger.

Es sollte jeder selber entscheiden ob er es versuchen will oder nicht.
Man kann wirklich viel Geld verdienen, dazu sollte man aber folgende Kriterien erfüllen:
- man sollte sehr selbstsicher sein
- man sollte sehr gut reden können
- Geld sollte wichtiger sein als Freunde und Familie
- man braucht ein gewisses Maß ans Skrupellosigkeit
Wer diese Kriterien erfüllt kann es probieren, die anderen sollten lieber über Alternativen
nachdenken...

Ich hoffe ich konnte Euch nun mal einen Einblick geben, wie es bei der HMI abläuft. Und wer weiß,
vielleicht erschlägt mein ehemaliger Chef (und damaliger Freund) mich ja. Seitdem haben wir so gut
wie keinen Kontakt mehr...

Amazing (männlich) schrieb am 15.7.2009 um 11:31 Uhr:

Also, bevor sich einer nem Strukturvertrieb anschließt, würde ich doch eher als freier Makler
arbeiten. 

1. Die verdiente Provision kann man komplett für sich behalten.
2. Man kann deswegen auch dem Kunden eine gute Beratung bieten und muss nicht auf die
Provision schauen. Als Struki verkauft man halt nur das, was Kohle bringt, da ohnehin wenig bei
einem hängen bleibt. Als freier Makler muss man sich einen guten Ruf aufbauen und lebt vom
Weiterempfehlungsgeschäft. Und das funktioniert nur, wenn man gute Arbeit macht.
3. Dies garantiert ein gutes Gewissen und man kann entspannt in Nürnberg wohnen bleiben, ohne
dass man die Straße wechseln muss.

Wichtig ist dabei v.a. dass man ein überzeugendes Konzept entwickelt und damit eine fundierte
Konzeptberatung anbietet und keinen Produktvertrieb. 
Dann reichen in der Regel 2-3 Kunden im Monat vollkommen aus. 

Wer noch Fragen hat, kann sich gerne melden.

CU 

Dr.Wundschuh (männlich) schrieb am 18.7.2009 um 11:21 Uhr:

Ihr seid so schlecht...

sunking (männlich) schrieb am 18.7.2009 um 12:04 Uhr:



Was ist an dieser dämliche "Herr Kaiser"-Versicherung denn nur so besonders, dass hier alle paar
Monate jemand meint, uns seine geistigen Ergüsse darüber mitteilen zu müssen?

Easyli (weiblich) schrieb am 22.7.2009 um 10:01 Uhr:

Hallo zusammen...
also ich bin dabei und kann das so nicht bestätigen...
man darf nicht alles über einen kamm scheren, die hmi mit der deutschen vermögensberatung
vergleichen usw..
Es gibt außerdem nicht nur diese seminare, sondern auch eine grundausbildung, und immer wieder
schulungen.
das man zuerst bei freunden und bekannten anruft, hat den grund, dass man dort noch "üben" kann,
da ja eben viele nicht aus der branche kommen und man erstmal langsam anfangen muss. zudem
ist so ein termin unverbindlich, ob der kunde abschließt oder nicht ist seine entscheidung. er
bekommt nur die informationen, was er draus macht ist ja sein ding.
fakt ist, versicherungen brauch jeder. ob fürs auto, unfall, rente, wohnung... etc
jeder hat sie und jeder brauch sie. 
alles gerede...
problem ist, dass es schon viele schwarze schafe gegeben hat und auch immer geben wird. das ist
aber in jeder branche so!!
ich bin überzeugt, dass man in der hmi sehr wohl gut verdienen kann, das gute ist ja dass es
nebenberuflich geht, was hat man denn da zu verlieren??
besser kann man sich kein zweites standbein aufbauen. das einzige, was man bezahlen muss, ist
das erste seminar. und auch nur, weil es da leute gegeben hat, die sich auf kosten der hmi den
wellnessbereich besucht haben, anstatt das seminar.
diese negativeinstellung ist schlimm :(

sunking (männlich) schrieb am 22.7.2009 um 10:23 Uhr:

Ach jetzt weiß ich es: Herr Kaiser ist der Anführer der Illuminaten. So, jetzt ham wers...

XXXLeonieXXX (weiblich) schrieb am 24.7.2009 um 16:12 Uhr:

Also hier muss einfach mal dazu gesagt werden, dass die HMi das Beste ist, was mir jemals
passieren konnte.

Mir tun einfach diejenigen leid, die es hier zu nichts gebracht haben und die Chance nicht zu nutzen
wussten.

Und zum Schneeball-System kann ich nur sagen:

Als (illegales) Schneeballsystem, Pyramidenspiel oder Ponzi Schema werden Geschäftsmodelle
bezeichnet, die zum Funktionieren eine ständig wachsende Zahl Teilnehmer benötigen. Gewinne für
Teilnehmer entstehen beinahe ausschließlich dadurch, dass neue Teilnehmer in den Systemen
mitwirken und Geld investieren. In den meisten Ländern sind diese Systeme mittlerweile verboten!!!

Hmi forever!!! =)

XXXLeonieXXX (weiblich) schrieb am 24.7.2009 um 19:29 Uhr:

Liebe HMi interessierte Leserin, lieber HMi interessierter Leser,



Also, da es ja immer noch einige gibt hier im Internet, die über das System der Hmi herziehen,
möchte ich einfach mal meine Erfahrungen preisgeben. Ich arbeite jetzt schon einige Zeit bei der
HMi und bin wirklich überzeugt, ja begeistert davon.
Hmi ist das absolut fairste auf dem deutschen Markt.

Eine unglaublich starke und vorallem finanzstarke Firma, die super in der Wirtschaftskrise dasteht,
währen um sie herum viele Firmen insolvent und pleite gehen. Kurzarbeit, Kündigungen, keine
neuen Arbeitsplätze... etc., das ist im Moment die Realität in Deutschland.

Und dann gibt es da die HMi, fernab aller finanziellen Krisen werden hier immer noch feste,
UNBEFRISTETE Verträge geboten, ein super Gehalt und tausende von Möglichkeiten sich beruflich
zu entfalten. Dies fernab von den typischen Angestellten-Verhältnis das oft viel zu ungerecht ist. 

Diese Möglichkeiten sind jedem geboten, der auch den Willen hat etwas zu erreichen und aus
seinem Leben zu machen. Das geht natürlich nicht innerhalb einer Woche, wie so manch einer
meint.
Dies sind dann auch diejenigen Personen, die schlechte Bewertungen im Internet posten und über
etwas herziehen das sie niemals wirklich kennengelernt haben. Da sie viel zu früh aufgegeben
haben und somit nicht gerade Willens- und Geistesstärke bewiesen haben.

Sie ziehen mit ihrem Halbwissen über alles her:
-Mitarbeiter und deren Gewinnung
-Produkte der Hmi, Leistung und Finanzstärke
-das System aka Strukturvertrieb
-Kollegen und Menschen die hier bereits viel erreicht haben
-Seminare
-etc.

Hierbei verschweigen sie aber einiges. Teils weil sie es hier nie so weit gebracht haben um in den
Genuss verschiedener Vorteile zu kommen, teils weil sie es hier einfach zu gar nichts gebracht
haben.

In der heutigen Zeit ist es einfach nötig neue Wege zu gehen um an fähige Mitarbeiter zu kommen,
da auch Sie, lieber Leser und liebe Leserin niemals von selbst auf die Idee gekommen wären sich
hier um einen Job zu bewerben.
Aus diesem Grund sind fähige und kompetente Menschen oftmals durch Empfehlungen von bereits
bestehenden Mitarbeitern zur HMi gekommen oder wurden auf der Straße wegen ihrem Auftreten
auf die HMi angesprochen.

Der nächste Punkt sind die Produkte die hier angeboten werden.
Leider ist die Altersversorgung in Deutschland ein riesiges sozialpolitisches Problem, dem nur noch
durch private Vorsorge abgeholfen werden kann. Doch wo soll so eine Vorsorge getroffen werden!?
natürlich bei einer Versicherung... wieso sollte man da nicht zu einer der stärksten und größten
Versicherungen in Deutschland gehen, die die höchste Rendite garantiert, unglaubliche
Finanzstärke besitzt, dem Kunden die höchste Sicherheit für das eingezahlte Geld bietet!?!? Die seit
über hundert Jahren besteht und jede Krise mit Bravour gemeistert hat ohne dabei in Rankings
abzurutschen und immer vorne mit dabei ist!?!??! Die immer wieder ausgezeichnet wird und dies



von sämtlichen Rating-Agenturen der Welt und die europaweit vertreten ist!?!?! Die einen Menschen
gegen alles absichern kann, das ihn unverhofft im Leben in den finanziellen Ruin stürzen kann und
dabei mit der geringsten Prozessquote aller Versicherungen der letzten 10 Jahre glänzt!?!?!?

Tja, lieber Leser, liebe Leserin das sind und können die HMi und die Hamburg-Mannheimer....

System... ah ja, das angebliche Schneeballsystem... sehen wir doch mal, was eine unabhängige
Quelle dazu sagt...

Als (illegales) Schneeballsystem, Pyramidenspiel oder Ponzi -Schema werden Geschäftsmodelle
bezeichnet, die zum Funktionieren eine ständig wachsende Zahl Teilnehmer benötigen. Gewinne für
Teilnehmer entstehen beinahe ausschließlich dadurch, dass neue Teilnehmer in den Systemen
mitwirken und Geld investieren. In den meisten Ländern sind diese Systeme mittlerweile verboten.
(Quelle: Wikipedia)

Also doch keine Schneeball-System... wie nennt man es dann!??!?!

MULTI-LEVEL-MARKETING!!!!!!

Multi-Level-Marketing
Schwierigkeiten bereitet oft die Abgrenzung von illegalen Schneeballsystemen zu legalem
Strukturvertrieb oder Multi-Level-Marketing. Der Übergang ist fließend und teilweise nicht alleine von
der Ausgestaltung der Regeln, sondern auch dessen faktischer Umsetzung abhängig. Grundfrage
für die Abgrenzung ist: Würde der Kunde das angebotene Produkt erwerben, selbst wenn er keine
Provision für die Vermittlung von Neukunden erhielte?

Bei einem Schneeballsystem steht regelmäßig die Verdienstmöglichkeit für die Anwerbung von
Neukunden im Vordergrund. Dies zeigt sich bereits bei der Ansprache: Bei Schneeballsystemen
wird mit Verdienstmöglichkeiten statt mit Konsumprodukten geworben. Bei zulässigem
Multi-Level-Marketing wird das Produkt hauptsächlich an Verbraucher vertrieben, die nicht
gleichzeitig Teil des Vertriebssystems werden.

Indizien für ein illegales Schneeballsystem sind:

Verdienstmöglichkeiten bestehen überwiegend aus den Vorteilen, die für die Anwerbung neuer
Mitglieder gewährt werden, dabei wird oft von sog. „passivem Einkommen“ (oder „selbständigem
Einkommen“) gesprochen.
Das vertriebene Produkt ist oft überteuert.
Die Handelsmarge oder Vertriebsprovision ist für Produkt und Branche ungewöhnlich hoch.
Es gibt kaum Kunden, die das Produkt zum angebotenen Preis ohne Provisionsaussichten
erwerben würden.
(Quelle: Wikipedia)

Also... nichts mit Schneeballsystem... muss ich euch leider enttäuschen. Alles ganz legal und
vorschriftsmäßig...

Wäre ja auch etwas seltsam, wenn einer von 82,3 Mio. Deutschen bemerkt, dass die gesamte
Hamburg-Mannheimer ein einziger Betrug ist... natürlich in der fanatischen Hoffnung



Aufklärungsarbeit zu leisten, so dass all die anderen noch drauf kommen werden... also begeben
sie sich auf die Mission „Internet“ um auch alle anderen an ihren Entdeckungen teilhaben zulassen. 
Nun setzen sie sich für Stunden an ihre Computer und tippen fleißig Texte, die ihre Meinungen
verdeutlichen sollen, studieren und kopieren natürlich die Texte Gleichgesinnter und erleben sich
selbst als Märtyrer die andere vor einem schlimmen Greul bewahren. 

Selbiges wird natürlich auch mit unglaublich banalen Dingen wie der ungeliebten Tiefkühlpizza oder
dem kürzlich für schlecht empfundenen Trinkjoghurt vollzogen. Meist reicht nicht eine DIN A4 Seite
aus um zu beschreiben um welch abscheuliches Produkt es sich hier handelt. Doch auch hier gehen
die Meinungen auseinander… für die einen ist es die beste Pizza der Welt für die anderen eine
grausame Qual…

Dieses Meinungs-Spektakel ist in tausend und abertausend Berichten zu lesen!!!!! 
Berichte, die die Welt nicht braucht…
Meine Damen und Herren, hierbei handelt es sich, ich muss noch einmal hervorheben, UM EINE
PIZZA!!! Wie ernst werden sie die schlechten Bewertungen und Meinungen nehmen, wenn es
trotzallem Ihre Lieblings-Pizza ist!?!? Werden Sie sie aufgrund der schlechten Bewertungen nun
nicht mehr konsumieren!?
Sehen Sie wie komplex das Thema „Meinungen und Erfahrungsberichte“ ist!? Niemand kann für Sie
eine Erfahrung machen oder eine Entscheidung treffen. Nicht einmal bei so etwas einfachem und
banalem wie einer Pizza… Dafür werden Sie immer selbst verantwortlich sein!!! 

Und dann geht es um die Chance Ihres Lebens, einem Jobangebot bei einer riesigen Firma. Wird
da jemand für Sie die Entscheidung treffen können!?!? Von vornherein Ihnen weiß machen können,
es sei alles Betrug!?!?

Vor allem all die Firmen, die bereits bei der HM versichert sind wie MC Donalds, Dt. Telekom, das
Arbeitsamt als staatliche Einrichtung, sowie die komplett von Hamburg-Mannheimer versicherte
Fußball WM, Handball-WM, etc. ...die u.a. als Referenzen vorgezeigt werden können...
Was wohl wenn diese“ kleinen Firmchen“ das mitbekommen!?!??! Da die Kooperation zwischen
einer Firma und der HM ausschließlich nur auf Basis guter Bekanntschaft in den Führungsriegen
beruht ,(ACHTUNG, für alle, die nicht mitkommen, ->IRONIE!!!) sitzen da nicht sämtliche Vorstände,
samt Beratern und prüfenden Instanzen beisammen mit den Beratern der HM um die Verträge
auszuarbeiten und abzuschließen... das ist ja nur ein reines Freundschaftsgeschäft...

Aber gerade Menschen, die schlechtes über die HMi schreiben sollten sich fragen was sie bisher
denn im Leben schon erreicht haben um andere vor der vielleicht größten Chance ihres Lebens zu
warnen. Vielleicht sind diese Menschen, die nicht nur hier in der HMi sondern auch in ihrem
vorherigen und folgenden Leben erfolglos waren und sein werden, gerade die falschen Berater und
Ratgeber wenn es darum geht wie man erfolgreich werden kann. Denn wer kann jemandem etwas
über Erfolg verraten, der selbst noch nie welchen hatte!?!?!

Diese Frage sollten Sie sich selbst erst einmal stellen ehe Sie auf das Geschwätz im Internet
verlassen und somit die Hmi als Karriere-Möglichkeit außer Betracht lassen.

Denn eines ist die Realität: meistens werden nur schlechte Meinungen im Internet verewigt, da die
glücklichen und erfolgreichen Hmi-Mitarbeiter sich nicht gezwungen sehen die Welt an ihrer
Meinung teilhaben zu lassen. Da für diese die "Chance Hmi" bereits Realität geworden ist.
Wobei genau das eigentlich schade ist. Denn bei zig1000 Mitarbeitern der MünchnerRück, der



ERGO und der Hamburg-Mannheimer würde eine riesige Menge an positiven Meinungen
zusammenkommen.

Deshalb kann ich Ihnen nur raten, verlassen Sie sich auf Ihre eigene Meinung und besuchen Sie
einmal eines der Grundseminare, sollten Sie eingeladen werden. Bilden Sie sich Ihre eigene
Meinung und lassen Sie das Internet, das Internet sein...
 

Mad1 (männlich) schrieb am 24.7.2009 um 21:23 Uhr:

Ich habe mir das ganz genau angehört und war echt begeistert. Seit letztem Monat verdiene ich mir
1000 Euro extra dazu.
Wer jetzt noch sagt, das wäre eine linke Nummer, der tut mir leid!!!!!!!!!!!!!

Die HMI ist die beste Organisation im Versicherungsgeschäft und berät alle ihre Kunden fair und
ohne Zwang, irgendetwas abschließen zu müssen. 

Jeder hat das Recht, sich erklären zu lassen, das ihn seine Versicherung über´s Ohr hauen will, und
das machen alle anderen Versicherngen zu gerne.

Dr.Wundschuh (männlich) schrieb am 25.7.2009 um 11:42 Uhr:

Oh schön, in der Klapse ham se jetzt auch Internet.  
Kann man den Thread nicht einfach mal schließen? Hernach vermehren die sich und als nächstes
Thema gibts "Penis Enlargement".

buzzen (männlich) schrieb am 2.9.2009 um 22:59 Uhr:

Ich hab bisher nur von den bezahlten Spinnern für Foren gehört, sie aber noch nie live gesehen.
Glaubt den Quark echt jemand? So plump wie die sich anstellen, verdienen die in ihrer
Werbebranche nicht mal 10000 im Jahr...

smartthing (männlich) schrieb am 23.9.2009 um 11:37 Uhr:

Leutz, das ist ein ganz normaler Vertrieb, strukturiert aufgebaut und besteht nun schon seit 1973.
Viele Unternehemen haben es der HMI nachgetan, mit mehr oder weniger Erfolg.
Wie in allen Unternehmen gibt es in Vertrieben gute und nicht so gute Mitarbeiter.
Über Strukturvertriebe werden heutzutage weltweit Millarden umgesetzt.
Wer wirklich interesse hat, dem sei das Buch des Autor: Wolfgang Thust, mit dem Titel:
Strukturvertrieb die Geldmaschine, empfohlen.
Der Autor hat übrigens durch Strukturvertrieb bis heute, so schätzt man, die größe eines Milliadärs
erreicht. Im übrigen war dieses nette Kerlchen kein Schreiner oder Bauarbeiter, sondern Architekt.
Und nun mal wieder ran ans Büffeln.
Viel Spass.
PS: War selbst in besagtem Vertrieb über 5 Jahre und leite heute ein eignes U. ;-)


